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Der FSV Erlangen-Bruck sagt „Danke“

Der FSV Erlangen-Bruck bedankt sich bei den nachstehenden Sponsoren, Werbe-
partnern und Spendern für die großartige Unterstützung im Jahr 2015.

Hauptsponsoren

Sponsoren

Auto Berlacher				    Auto Schlotthauer
Eology GmbH				    ESS Erlanger Sicherheit
ESTW Erlanger Stadtwerke		  Feser-Biemann GmbH
Pharma 24 Apotheke			   Schneider Bäcker
Sofort Transport Günther			  WWK-Versicherung Seuferling G.

Dank an unsere Sponsoren



5

Werbepartner

Adler Sanitärtechnik			   AKB Personaldienst GmbH		
AOK Erlangen				    Auto Berlacher				  
Auto Hartmann				    Auto Hoefler
Auto Konrad				    Auto Kraus				  
Auto Schlotthauer			   Autohaus Fink				  
Autohaus Porisch			   Autohaus Zenger
Baier Rohrreinigung			   Bauer Jürgen Physiotherapie		
Bents Fahrschule			   Bergmüller Energie u. Service		
Betten Porster				    Cipriano Roland			 
Clearaudio Electronic			   Club K-Kids 			 
Christine Meya				    Der Beck				  
Deutsche Post InHaus			   Die Saubermacher GmbH	 	
E-Center Erlangen-Neumühle		  Eder Außenwerbung
EGE Supermarkt				   Erlanger Nachrichten	
ESS Erlanger Sicherheit			   ESTW Erlanger Stadtwerke		
Euro engineering			   Feser-Biemann GmbH			 
Firma Spie				    Fleming Apotheke
Franken-Gebäudereinigung		  Friseursalon Pregartner
Garant-Immobilien			   Gärtnerei Menger
Gebhardt Baustoffe			   Grabe Bestattungen
Güllich Gerhard Steuerberater		  Gumbrecht Elektroanlagen
Gumbrecht Heiko			   Heinlein Bau und Raum
Heizöl Schreiber				   Helcotec Chemie und Technik
Hörgeräte Kraus 			   Intersport Eisert
IRINA Internationale Lebensmittel	 Jordan-Apotheke
Katsimpra Lefkothea FSV Gaststätte	 KDE Erlangen
Keller Ralf Sanitär			   Kolb Claudia, Werbstatt Design Atelier
La Bottega Italiana			   Landgasthof Krone
Learn 2 fight GmbH			   Matthes Michael 
Mauss-Bau				    Maxi.dsl
Metz Markus Bootsfahrschule		  Metzgerei Lang
Metzgerei Tschernich			   Mirschberger Haustechnik GmbH
Nitsch Druck				    OBI Baumarkt Neumühle
Omnibus Tanner				   OrthoPoint
PanAlpina				    Pharma 24 Apotheke
PM&Co Logistics Service			   Ponath Jürgen Kfz-Meisterbetrieb
R u. V Versicherung			   RA`e Weiss, Glimm, Gutwin
Rascher Therapiezentrum		  Regenfuß Peter
Reich GmbH Großenseebach		  Reifen Krautwurst
Rensch-Haus				    Rolladen Binöder
Rosa Mineralöle				    Scheer & Bleisch Allianz
Scheuerle Werner Bauunternehmen	 Bernd Schienmann GmbH
Schneider Bäcker			   Scholten Malerfachbetrieb
Schultheiss Wohnbau			   WWK-Versicherung Seuferling G.
SofortTransport Günther			   Sontowski und Partner

Dank an unsere Sponsoren
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Sparkasse Erlangen			   Sportland Erlangen
Stowasser Raumausstattung		  Sülzen Bestattungen
TeamsportShop24.de			   Tucher Bräu
VR-Bank Erlangen			   Walthier Kegelbahnservice
Wangerin Andreas			   Wegel & Jansen Kfz
Zweirad Drechsler

Spender

Altenberger Peter			   Ammon Betty
Anzt Jürgen				    BBBank eG, Erlangen
Bittermann GmbH			   Brendel Viktor
Commerzbank Erlangen			   Dörfer Erwin und Gabriele
Dörfer Jörg				    Ebner Alfred
Eder Außenwerbung			   Elsner-Stiftung
Ermeling Klaus				    Firma Tirschner
Förderverein FSV Erlangen-Bruck e.V.	 Fuchs Oliver
Galasek Tomas				    Genco Mehmet
Gläßer Ralph				    Gräbner Georg
Gräbner Ralf				    Groß Thomas und Martina
Heinlein Bau und Raum			   Helf Dietmar
Heubeck Friedrich			   Heydenreich Reinhard
Hofmann Gerd				    Holfelder Marc
Horneber Anton				    Lachmann-Seidl Angela
Lanig Peter und Brigitte			   Lösel Erwin und Birgit
Macher Dieter				    Manz Albert
Matern Hans-Jürgen und Christa		  Metzgerei Lang
Mobil Sport- u. Öffentlichkeitswerbung	 Mönius Wolfgang
Müller Andreas und Renate		  Neudecker Dr. Thomas und Claudia
Neudecker Elisabeth			   Omnibus Tanner
Opel Harald				    OrthoPoint
Papke Martina				    Pech Karl-Heinz
Pietsch Rudolf				    Plank Harald
Raatz Renate				    Schieder Jürgen
Schmitt Heinrich				   Schober Wolfgang
Scholten Malerfachbetrieb		  Schulz Norbert
Sparkasse Erlangen			   Steingräber Felix
Ströhlein Walter				   Tabak-Heubeck
Trinkwalter Jörg				    von Kessel Beate
Wild Michael und Doris			   Wilk Stefan
Zeberlein Norbert und Brigitte		  Zenkel Ute
Zweirad Drechsler

Dank an unsere Sponsoren
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Das Leben steckt voller Abenteuer. Ein passender Risikoschutz 

bietet Ihnen optimale Sicherheit bei Krankheit, Unfall oder dem 

dauerhaften Verlust der Arbeitskraft. Lassen Sie sich von uns 

genossenschaftlich beraten:

   persönlich

   fair

   partnerschaftlich

Vereinbaren Sie gleich einen Termin.

www.vr-bank-ehh.de

„Höhenmeter“

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Risiken

absichern
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* Entgelte für Online-Banking: ChipTAN-Generator einmalig 16,09 € inkl. Versand; SMS-TAN 0,09 € 
und Push-TAN 0,04 € pro Benachrichtigung. Stand: 01.10.2015

Starkes Konto. Starkes Banking.
Ihre Sparkasse für zuhause und unterwegs!

direkt GIRO – das kostenlose* Online-Konto bietet Ihnen umfangreiches und sicheres 
Online-Banking via PC, Tablet und Smartphone-App.

Haben Sie Fragen oder wünschen Sie eine persönliche Beratung? Wir sind gerne für Sie da – 
in Ihrer Geschäftsstelle, per Telefon 09131 824-500 (Mo.-Fr. jeweils von 08:00 bis 20:00 Uhr) 
oder auf www.sparkasse-erlangen.de

Wenn’s um Geld geht

 Sparkasse
 Erlangen

Rebecca Friedrich 
Kundenberaterin in der Geschäftsstelle
Herzogenaurach – Haydnstraße

Die Sparkassen-App 

hat Stiftung Warentest 

überzeugt. 

Jetzt herunterladen.
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Was bringt das „neue Jahrhundert“?

Liebe FSV-Mitglieder,

Kurz vor Redaktionsschluss wurde Paris, wurde 
Frankreich, wurde Europa, wurde (nicht nur) die 
westliche Welt von neuen schrecklichen Attenta-
ten auf unsere Gesellschaft erschüttert. Ich schi-
cke deshalb diesem Vorwort die uneinge-
schränkte Solidarität des FSV Erlangen-Bruck 
mit allen Menschen voraus, die diese mörderi-
schen Anschläge aufs Schärfste verurteilen und 
ihnen durch unerschütterliche Einheit die Stirn 
bieten.
Auf dem nahen Zukunftsweg unseres Verein, des FSV Erlangen-Bruck, der Blau-
Schwarzen, gilt es einige Meilensteine zu bewältigen. Hinter uns liegt der traditio-
nelle harmonische Ehrungsnachmittag vom 14.11.2015. Hinter uns liegt die enga-
gierte und zugleich harmonische Herbstversammlung vom 26.11.2015. Vor uns 
liegen noch einige Adventstage, liegen das Weihnachtsfest und die Silvesterparty 
im Vereinsheim. Vor uns liegt das schon legendäre Dreikönigs-Hallenturnier, hinter 
uns liegen 100 Jahre Vereinsgeschichte, vor uns liegt das Jubiläum „FSV Erlangen-
Bruck – 100 Jahre Tradition und Leidenschaft“, vor uns liegt der 75. Geburtstag 
unseres Ehrenvorsitzenden am 12.1.2016 und vor uns liegt das für die Zukunft des 
Vereins alles entscheidende und immer näher rückende Jahr 2017.

Wir ehren unsere langjährigen Mitglieder gerne!
Der Blick zurück lässt mich zunächst am Ehrungsnachmittag verharren, der mit 
über 60 Gästen außerordentlich gut besucht war und der durch ein zum Teil neues 
Begleitprogramm und eine leicht veränderte Form der Vorstellung der zu ehrenden 
Mitglieder an Attraktivität weiter gewonnen hat. Ich danke allen verantwortlichen 
Organisatoren und allen Mitwirkenden für die kurzweilige Gestaltung und gratuliere 
noch einmal den geehrten Mitgliedern zu ihrem langjährigen tatkräftigen Einsatz in 
vielen und ganz unterschiedlichen Bereichen unseres Vereins.
Ich möchte an dieser prominenten Stelle der Vereinszeitung allen Lesern – hier 
spreche ich vor allem unsere neuen Mitglieder an – die Namen unserer Ehrenmit-
glieder und des Ehrenvorsitzenden nennen:

Ehrenvorsitzender: 	 Joachim Wolter
Ehrenmitglieder: 	 Günther Bittel, Wolfgang Dirian,  Fred Falkenberg, 		
			   Dr. Dietmar Hahlweg, Johann Horneber, Erwin Krahl, 	
			   Lieselotte Neudecker, Albert Rieppel, 			 
			   Hans Römisch, Martin Scheidig.

Gerda Scheidig, Ehrenmitglied des Vereins, ist leider kurz nach dem Ehrungsnach-
mittag und auch nach der Feier der Eisernen Hochzeit mit Ihrem Ehemann Martin 
verstorben. Ein ehrendes Gedenken lesen Sie auf den folgenden Seiten.

Der Vorstand hat das Wort
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Der Vorstand hat das Wort

Ohne die Treue dieser Mitglieder, ohne das fortgesetzte Engagement unserer ehren-
amtlich tätigen Mitglieder hätte der Verein wohl nur schwer das Alter von 100 Jah-
ren erreicht. Für seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit für den Verein wurde 
Fritz Kolb am 27. November vom Kreisehrenamtsbeauftragten für den Kreis Erlan-
gen/Pegnitzgrund, Alexander Männlein, geehrt. Auch die Vorstandschaft schließt 
sich mit einem aufrichtigen Dank an Fritz Kolb dieser Ehrung an.
Wir stehen kurz vor dieser markanten Schwelle des Jubiläums, aber ohne den glei-
chen Einsatz im gleichen Umfang wird der Verein auch keine Zukunft haben, wird 
der Verein nicht überleben können. Der FSV Erlangen-Bruck hätte auch die letzten 
drei bis vier Jahre ohne die finanzielle Unterstützung vieler Mitglieder, vieler Inves-
toren und vieler Sponsoren nicht überstanden. Den Dank an unsere Sponsoren 
bringen wir an vorderster Stelle in diesem Heft zum Ausdruck. Nur mit der gleichen 
Unterstützung im gleichen Umfang werden wir auch unser Jubiläumsjahr würdig 
gestalten können und anschließend mit einiger Zuversicht das Jahr 2017 angehen 
können. 
Im Jahr 2017 werden wir dann erstmals seit 45 Jahren, mit einer Ausnahme im 
Jahr 2014, den Tucher-Keller auf der Bergkirchweih nicht mehr bewirtschaften kön-
nen. Erst im Jahr 2020 wird die Bewirtschaftung voraussichtlich wieder unter unse-
rer bewährten Obhut stehen.
Im Jahr 2017 werden wir nicht nur den üblichen Haushalt bewältigen müssen, son-
dern wir müssen neben der regelmäßigen Schuldentilgung zusätzlich eine Schul-
denberg von rund 260.000 Euro beseitigen. Der Verein ist bei der Lösung dieses 
Problems abhängig vom Wohlwollen aller Mitglieder, aller Investoren, aller Sponso-
ren. Ich beschränke mich deshalb auf vier Worte: Bitte helfen Sie uns!

Veränderungen im Personal
Wir müssen in Zukunft auf Wolfgang Schober und seine Frau Marianne als gute 
Geister auf dem Vereinsgelände und in den Kabinen, in den Duschräumen, in den 
Toiletten und im Jugendraum verzichten. Wir müssen auf Andrea Mehlig als Chefin 
im Geschäftszimmer verzichten und auf Jürgen Anzt als Ehrenamtsbeauftragten. 
Jede einzelne Arbeitskraft, die uns verloren ging, schmerzt uns. Dennoch zeigen 
wir Verständnis für die Beweggründe und wünschen allen vier Vereinsmitgliedern 
eine glückliche und gesunde Zukunft.
Wir freuen uns, dass John-Leo Lewis die schwierige Arbeit von Wolfgang Schober 
übernimmt und Frau Sophie Liepe die wichtigen Dienste von Marianne Schober 
leistet, Siegfried Schmiedecke das Amt des Ehrenamtsbeauftragten mit einer gro-
ßen Bereitschaft zum Engagement übernimmt und dass Erwin Dörfer die Schieds-
richterbetreuung bei der 1. Herrenmannschaft im Fußball bis zum Saisonende 
gewährleistet. Die Nachfolge von Andrea Mehlig im Geschäftszimmer kann leider 
noch nicht definitiv geregelt werden. Wir hoffen, dass wir diese vakante Stelle bald 
wieder mit einem kompetenten Namen versehen können. Allen anderen hier 
genannten neuen Aktivposten wünschen wir eine rasche Einarbeitung, viel Freude 
bei der Erledigung der vielfältigen Tätigkeiten und vor allem eine langfristige Kon-
stanz bei der Zusammenarbeit.
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Ich erlaube mir an dieser Stelle allen Vereinsmitgliedern, allen ehrenamtlichen Hel-
fern und allen Sponsoren für die engagierte Unterstützung der Vereinsarbeit im zu 
Ende gehenden Jahr zu danken. Wir wissen den großen Umfang dieser Unterstüt-
zung zu schätzen und bitten um eine uneingeschränkte Fortsetzung Ihrer Hilfe im 
Jubiläumsjahr 2016. Ohne Ihren Einsatz wird der Verein keine Zukunft haben.
Ich danke selbstverständlich meinen Mitarbeitern in der Vorstandschaft, ganz 
besonders auch den Leitern unserer Ausschüsse und deren Mitarbeitern, nament-
lich Erwin Dörfer, Jörg Weber, Ralph Gläßer, aber auch Thomas Neudecker neben 
seiner Tätigkeit in der Vorstandschaft.
Die Vorstandschaft ist sich des enormen ehrenamtlichen Einsatzes von Hiltrud 
Schneider und Willi Kornprobst bei der Geschäftsführung des Sponsoring-Bereichs 
bewusst. Wir erkennen mit Dank den gewaltig hohen physischen und psychischen 
Einsatz an bei der ehrenamtlichen Leitung der Fußballabteilung in Person von 
Michael Enzi, Volker Händel und Simone Vogler. Ich danke den Kassieren, dem 
Sicherheitsteam und den Platzordnern. Ich danke unserem Ältestenrat unter Lei-
tung von Heiner Schmitt.

FSV Erlangen-Bruck – 100 Jahre Tradition und Leidenschaft
Die Planungen für unser Jubiläumsjahr laufen bereits auf Hochtouren. Den ersten 
Akzent wird Thomas Groß mit der bewährten Organisation des Dreikönigs-Hallen-
turniers am 6. Januar 2016 in der Emmy-Noether-Halle setzen und den Schluss-
punkt die Silvesterfeier 2016/2017. Dazwischen reiht sich wie an einer Perlenkette 
– begleitet von der Fußball-Europameisterschaft in Frankreich und den Olympi-
schen Spielen in Brasilien – ein herausragendes Ereignis an das andere, von der 
Jubiläumswanderung über die Bergkirchweih und das Sommerfest, über ein Jubilä-
umsspiel gegen einen attraktiven Gegner bis hin zum offiziellen Festwochenende 
vom 16. bis 18. September mit einem Festakt am 16. September 2016 um 19.30 
Uhr im Vereinsheim.  
Seinen eigentlichen Wesenszug gewinnt ein Jubiläumsjahr freilich nur durch die 
Teilnahme möglichst aller Mitglieder des Vereins und möglichst vieler Gäste, vor 
allem aus dem Stadtteil Bruck. 
Deshalb werden alle Abteilungen aufgefordert, einen eigenen Glanzpunkt in diesem 
Jahr zu setzen, am Festwochenende einen sportlichen Beitrag zu leisten und auch 
im Rahmen der Festschrift eine Chronik über die Entwicklung dieser Abteilung zu 
veröffentlichen. Für die Erstellung der Festschrift benötigen wir dringend personelle 
Hilfe. Dr. Thomas Neudecker und Willi Kornprobst können unmöglich alleine diese 
komplexe Aufgabe lösen. Vor allem bei der Ansprache und Gewinnung von Werbe-
partnern für diese attraktive Ausgabe unserer Vereinschronik bitte ich eindringlich 
um Unterstützung und um die Ankündigung Ihrer Bereitschaft zum aktiven Einsatz. 
Wir wünschen uns alle einen harmonischen Verlauf dieses Jubiläumsjahres ohne 
Aktionismus, nur mit positiven Höhepunkten, ohne Rückschläge, mit vielen erfolg-
reichen Etappen auf dem Weg zur vollständigen Sanierung unseres Vereins. 

Der Vorstand hat das Wort
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Der Vorstand hat das Wort

Die Wanderung geht weiter! 
Unsere neu bzw. wieder gegründete Wanderabteilung mit Hiltrud Dänzer und 
Sebastian Heydenreich hat zwei sehr angenehme Wanderungen in einer jeweils 
wunderschönen Natur bei bester Stimmung erlebt. Angesichts des eng gedrängten 
Terminkalenders haben wir die 3. Wanderung auf den 13. März 2016 verschoben 
(Bitte vormerken!). Eine große Jubiläumswanderung möchte ich für den 30. April 
2016 vorbereiten.

Neue Strukturen für den Verein?
Meine Gedanken kreisen stets um alle Abteilungen, um alle Ausschüsse, um alle 
Mitglieder, ob jung oder alt, und nicht nur um die zahlenmäßig stärkste Abteilung 
in unserem Verein. Der Gesamtverein muss der Vorstandschaft am Herzen liegen, 
die Zukunft des Vereins und zwar nicht nur kurz- oder mittelfristig, sondern lang-
fristig. Der Verein muss bereit sein, einige Strukturen aufzugeben, gelegentlich 
auch neue Wege zu gehen.
Deshalb bat ich Herrn Dr. Guido Köstermeyer, Dozent am Institut für Sportwissen-
schaft und Sport an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, um 
ein Gespräch zur Analyse unserer Vereinsstruktur und unseres Sportangebots. Als 
Resümee dieses Gedankenaustauschs ergaben sich zwei bis drei Aspekte:

1.	 Der FSV Erlangen-Bruck benötigt dringend einen geschäftsführenden Manager, 
der die sportliche Gesamtorganisation im Geschäftszimmer des Vereins in die 
Hand nimmt.

2.	 Der FSV Erlangen-Bruck muss die Nachfrage nach gesundheitsorientierter 
sportlicher Betätigung, die im Stadtteil Bruck zweifelsohne vorhanden ist, z. B. 
durch eine Fragebogen- und Briefkastenaktion ermitteln und auf die Rückmel-
dungen entsprechend reagieren.

3.	 Der FSV Erlangen-Bruck muss sein Sportangebot besser präsentieren, z. B. 
zunächst durch einen „Tag der offenen Tür“, und professionelle Anbieter bei der 
Präsentation hinzuziehen.

Diese Perspektiven werden in den nächsten Vorstandssitzungen auf der Tagesord-
nung stehen. Vor diesem Hintergrund bitte ich jeden Einzelnen um intensive Unter-
stützung, nicht nur mit Worten, sondern auch durch Taten. 
Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder aller Abteilungen des Vereins zur gemeinsa-
men Weihnachtsfeier am 19. Dezember 2015 um 19.30 Uhr in das Vereinsheim ein. 
Eine Voranmeldung über Andrea Mehlig im Geschäftszimmer erleichtert dem Ver-
anstaltungsausschuss die Organisation.
Die Vorstandschaft wünscht allen Vereinsmitglieder, allen Freunden, Sponsoren 
und Gönnern des Vereins als wichtigstes Gut eine stabile Gesundheit als Vorausset-
zung für ein glückliches Weihnachtsfest, für einen reibungslosen Übergang ins Jahr 
2016 und für ein – auch gemeinsames – erfolgreiches Schaffen im Jahr 2016 auf 
privater, familiärer, beruflicher und sportlicher Ebene!

Euer und Ihr Reinhard Heydenreich
im Namen der Vorstandschaft
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Der Vorstand hat das Wort

Jubiläumsjahr 2016 – 100 Jahre FSV Erlangen-Bruck e. V.

Mit der Bitte 
•	 an alle Abteilungen unseres Vereins, rechtzeitig einen Termin für einen aktiven 

Beitrag der Abteilung festzulegen, 
•	 einen Beitrag für die Festschrift vorzubereiten (mit Fotos),
•	 und das Wochenende des Festakts nach Möglichkeit freizuhalten,
•	 an die Juniorenteams (A-D) im Fußball, einen Termin für ein Turnier beim FSV 

festzulegen.

Datum			   Veranstaltung

Mi 6. Januar		  24. Drei-Königs-Hallenturnier
So 10. 			   Hallenturnier der D-Junioren
Di 12. 			   75. Geburtstag des Ehrenvorsitzenden
Sa 16.			   52. Erlanger Sportlerball
Sa 23. 			   FSV-Faschingsball
			   Jubiläums-Schafkopfturnier im Vereinsheim

So 7. Februar		  46. Brucker Faschingszug / Festwagen
Sa 27.			   Vortrag über Tiefseetauchen

So 13. März		  3. Wanderung
			   Weinfest
Do 17. 			   Jahreshauptversammlung
19.-26.			   evtl. Reise der D-Jun. nach Besiktas
So 27. / Mo. 28.		 Osterfest

Do 7. April		  Medizinischer Vortrag über Zeitumstellung
Sa 9.			   Franz. Käseprobe (S. und R. Heydenreich)
Do 14.			   Fränkische Lesung mit Helmut Haberkamm
Sa 30.			   Jubiläumswanderung

Sa 5. Mai		  Radtour
Do 12. Mai		  Bierprobe zur Bergkirchweih
So 15. 			   Gründungstag des FSV
Do 12. - Mo 23. 		 261. Bergkirchweih / 45. Bewirtschaftung
So 15. / Mo 16. 		 Pfingstfest
Sa 21. 			   DFB-Pokalendspiel in Berlin
Sa 28. 			   Champions League Finale in Mailand

Fr 16. - Sa 18. Juni	 Deutsche Mölkky-Meisterschaften beim FSV
10. Juni - 10. Juli	 Fußball-Europameisterschaft in Frankreich
			   Jubiläumsspiel gegen SpVgg Greuther Fürth
Sa 25.			   Rockkonzert auf dem B-Platz

So 10. Juli		  Stadtmeisterschaften im Fußball / Junioren
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info@nitschdruck.de

91056 Erlangen     
Sylvaniastraße 22
Tel.      09131-99 37 71
Fax      09131-99 36 45

n tschdruck
digital & offsetdruck thomas nitsch

91315 Höchstadt 
Kirchgasse 1
Tel.  09193-50 33 50-0
Fax  09193-50 33 50-1

Gestaltung

Vereinszeitschriften

Festbroschüren

Jahresberichte, Bücher

Geschäftsdrucksachen

Prospekte, Flyer...

Entwurf und 

Fr 15.- So 17. 		  Jubiläumssommerfest
Fr 15.			   Traditionsauswahl Galasek / Mintal / u.a. 			 
			   gegen Stadtauswahl Erlangen (?)

Fr 5. – So 21. August	 Olympische Spiele in Rio de Janeiro

Fr 16.- So 18. Sept.	 Offizielles Festwochenende / Festakt

… Oktober		  Abschlussfeier der Tennisabteilung
Sa 29. Okt.		  FSV-Marathon

Sa 12. November 	 Ehrungsnachmittag
Do 24.  			  Herbstversammlung

… Dezember		  Weihnachtsfeier

Der Vorstand hat das Wort
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016

Am Donnerstag, dem 17. März 2016 um 20.00 Uhr, findet im FSV-Vereinsheim die 
Jahreshauptversammlung 2016 statt. Dazu ergeht an alle Mitglieder herzliche Ein-
ladung. Bitte zeigen Sie Ihr Interesse am Vereinsgeschehen durch Ihre Teilnahme 
an dieser Versammlung.

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens Donnerstag, dem 10. März 2016, 
schriftlich an den Vorstand zu richten.

Reinhard Heydenreich
1. Vorsitzender

Tagesordnung

1. Begrüßung und Totenehrung

2. Genehmigung der Tagesordnung

3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 26. November 2015 (liegt auf.)

4. Bericht des 1. Vorsitzenden

5. Berichte der Leiter der Abteilungen und Ausschüsse

6. Kassenbericht des Schatzmeisters

7. Revisionsbericht der Kassenprüfer

8. Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes

9. Haushaltsplan 2016

10. Maßnahmen zur Platzpflege und Instandhaltung des Vereinsgeländes

11. Vorstellung und Verabschiedung der überarbeiteten Satzung

12. Festprogramm: „FSV Erlangen-Bruck 100 Jahre Tradition und Leidenschaft“

13. Anträge und Verschiedenes
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FSV Bruck ehrt langjährige und verdiente Mitglieder

Am Samstag, den 14. November 2015, fand im Clubheim des FSV Erlangen-Bruck 
zum fünften Mal ein Ehrungsnachmittag statt.

Nach einer Schweigeminute, in der der Opfer der Attentate in Paris am Vorabend 
gedacht wurde, durften – in Anwesenheit von Alt-Oberbürgermeister Dietmar Hahl-
weg – der 1. Vorsitzende des FSV Erlangen-Bruck Reinhard Heydenreich, der 
Ehrenvorsitzende Joachim Wolter und Regina Winkler (Mitglied des Senats/Ältes-
tenrat) 25 Mitglieder für langjährige aktive und engagierte Mitgliedschaft ehren. Im 
voll besetzten Saal des Vereinsheims erhielt Rudolf Gerl den FSV-Ehrenteller und 
das BLSV-Ehrenzeichen in Gold für 60-jährige Mitgliedschaft im Verein.

18 Mitglieder erhielten die Ehrennadel in Gold für 40-jährige Mitgliedschaft und vier 
Mitglieder die Ehrennadel in Silber für 25 Jahre Treue.

Mit der Verdienstnadel in Bronze wurde Oskar Rosenzweig für seinen langjährigen 
Einsatz in der Kegelabteilung geehrt. Die Verdienstnadel in Silber durfte Ute 
Römisch für über 10 Jahre engagierte Leitung der Gesundheitsgymnastik ange-
steckt werden.

Abgerundet wurde die Veranstaltung durch musikalische Einlagen von Jolanda Klar, 
der Fußball-Junioren Marek Dänzer und Gabriel Ottmann sowie einer Aufführung 
unserer Mädchentanzgruppe unter der Leitung von Linn Willamowius.

Dr. Thomas Neudecker
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Weihnachtsgrüße des FSV-Fördervereins

Liebe Mitglieder, liebe Gönner und Förderer,

wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie von Herzen ein frohes, ruhiges und besinn-
liches Weihnachtsfest mit vielen schönen Stunden im Kreise Ihrer Lieben und – je 
nach Geschmack – einen ruhigen Ausklang oder ein rauschendes Fest zum Jahres-
wechsel und einen guten Rutsch.
                                 
Viele schöne Ereignisse, Freude, Optimismus, Glück und Gesundheit sollen Sie 
durch das Jahr 2016 begleiten.

Mögen alle Ihre Wünsche in Erfüllung gehen!

Herzlichst									       

Hans Kofler
Vorsitzender Förderverein
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Den 100sten Geburtstag des FSV vor Augen

Der 1. Vorsitzende hat mich gebeten, einen Rückblick auf die Vereinsgeschichte als 
Vorschau auf die Festschrift 2016 zu starten. Ich komme diesem Wunsch gerne 
nach, möchte aber nicht mit der Chronik an sich beginnen, sondern diese wirklich 
der Festschrift überlassen.

Ich stelle mir neben der Chronik, Statistiken und Vorstellung von Persönlichkeiten 
eine Betrachtung der Vereinsgeschichte aus bestimmten Blickwinkeln als Beitrag 
vor:
•	 „FSV Erlangen-Bruck, ein Verein mit Herz für die Jugend“,
•	 „Fußballspiele, die man nicht vergisst, weil sie etwas anders verlaufen sind“,
•	 „Höhepunkte aus dem Leben eines „zugereisten Jungen“ in 60 Jahren FSV“.

Aus diesen Artikeln möchte ich als Vorgeschmack einige Bruchstücke vorstellen.

„FSV Erlangen-Bruck, ein Verein mit Herz für die Jugend“

1916 . Unser Verein feiert in diesem Jahr sein 100jähriges Bestehen und  so lange 
steht auch die   Jugend an bedeutender Stelle des Vereinslebens, denn ein größe-
rer Teil der Gründer waren 1916 noch selbst im Jugendalter. 
Als 1919 nach dem 1. Weltkrieg der Fußballspielbetrieb wieder aufgenommen 
wurde, gründete noch im gleichen Jahr Hans Heubeck, der spätere Ehrenvorsit-
zende eine Fußball-Jugendmannschaft.

Im Jahr 1956/57 machte der FSV Erlangen-Bruck auch erstmals über die Stadt-
grenzen hinaus auf seine Jugendarbeit aufmerksam. Die 1. Schülermannschaft 
(Schülerleiter Hermann Seifert und Trainer Karl „Bumbas“ Kraft) gewann die mit-
telfränkische Meisterschaft. Im Endspiel wurde im denkwürdigen Nürnberger Zabo 
der TV 48 Schwabach, der zuvor den 1.FC Nürnberg ausgeschaltet hatte, mit 2:1 
geschlagen.

1982. Im Sport selbst machte die C-Jugend (früher 1. Schülermannschaft) auf sich 
aufmerksam. Sie wurde ungeschlagen Kreismeister und stieg in die Bezirksliga auf 
(Trainer: Werner Heilmann). Vier Spieler wurden in die Kreisauswahl berufen. Tor-
schützenkönig wurde Bernd Heilinger mit 89 Treffern. Er spielte sogar in der Bay-
ernauswahl. Danach direkt nach seinem Wechsel zum 1.FC Nürnberg wurde er 
auch in die DFB-Auswahl (Schülernationalmannschaft) berufen. Beim 1:0 Sieg 
über England im Londoner Wembley-Stadion war er der Torschütze.

1991. Zum 75-jährigen Vereinsjubiläum schrieb eine andere Sportart Schlagzeilen 
für die Jugendarbeit des FSV Bruck. Andreas Wendel wurde Deutscher Meister der 
A-Jugend im Sportkegeln und beim Erlanger Sportlerball 1992 zum Erlanger Sport-
ler des Jahres der Herren gewählt und geehrt.
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2012. Nach dem Aufstieg der B-Jugend in die Bayernliga war der FSV mit drei 
Mannschaften in der höchsten Spielklasse Bayerns vertreten: A-, B-, C- Junioren.

2014. Nicht nur Erfolge im Fußball gehören zur Jugendpflege. Erfreulich ist auch die 
Entstehung der Gruppe „Tanzen macht Spaß“ für Mädchen im Kindesalter.

„Fußballspiele, die man nicht vergisst, weil sie etwas anders verlaufen 
sind.“

Am 24.März 1935 trafen im letzten Punktspiel der Kreisklasse 1 der FC Bruck und 
der FC Herzogenaurach aufeinander. Bruck hatte als Tabellenzweiter einen Punkt 
Rückstand. Das Spiel endete 3:2(3:1) für Bruck, das damit Meister wurde und 
anschließend erfolgreich an den Aufstiegsspielen zur Bezirksklasse teilnahm. Das 
Spiel fand vor über 1500 Zuschauern statt. – Der FC Bruck hatte damals 85 Mit-
glieder.

Ende der Saison 1991/92 waren der FSV Bruck und der TSV Neuhaus in der 
A-Klasse punktgleich und so musste in einem Entscheidungsspiel über die Meister-
schaft verbunden mit dem Aufstieg in die Bezirksliga oder die Teilnahme an der 
Aufstiegsrelegation entschieden werden. Das Spiel fand am Donnerstag, dem Tag 
der Bierprobe  zur Erlanger Bergkirchweih in Dechsendorf statt. Das Spiel lief gut 
und zur Halbzeit hieß es 2:0 für den FSV. – 2:0, hatten wir doch schon mal. Und in 
der zweiten Halbzeit kam Neuhaus tatsächlich zum Ausgleich und hatte noch einen 
Pfostenschuss. 2.2 – also Verlängerung. Keine Mannschaft traf mehr ins Tor und 
alles schien auf ein Elfmeterschießen hinauszulaufen. Da köpfte der Kleinste, Peter 
Stamm in der 120. Minute das 3:2 für den FSV. Schlusspfiff und aus. Aufstieg in die 
Bezirksliga – und eine feuchtfröhliche Bergkirchweih auf dem FSV-Keller.

Am 23.August 2003 fand eines der kuriosesten Spiele statt. Der FSV Bruck reiste 
als klarer Favorit zum TSV Wendelstein. Doch nach 26 Minuten führte der TSV mit 
sage und schreibe 4:0. Unsere Mannschaft konnte bis zur 78. Minute auf 4:4 aus-
gleichen und sogar in Führung gehen. Doch Wendelstein gelang nochmals der Aus-
gleich (86. Minute) bis dem FSV praktisch mit dem Schlusspfiff der Siegtreffer zum 
6:5 glückte. 

Höhepunkte in 60 Jahren FSV im Leben eines „zugereisten Jungen“

Am Sonntag, den 22.Juli 1956 kam ich als 15jähriger Junge aus dem hohen Nor-
den mit dem Möbelwagen nach Erlangen-Bruck. An einem Sonntag? Ja, wegen des 
Transports von 15 Bienenvölkern im Anhänger hatte mein Vater eine Sondergeneh-
migung für die Fahrt am Wochenende erhalten. – Die Häuser in der Fürther Straße 
waren geschmückt. Sicher nicht für die Neubürger aus Schleswig-Holstein. Den 
Grund erfuhr ich am nächsten Tag aus der Tageszeitung: 
Der FSV Erlangen-Bruck feierte sein 40-jähriges Bestehen und der Festzug war 
durch die Brucker Straßen gezogen.
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Schon Ende der Fünfziger, Anfand der Sechziger Jahre gab es Probleme,  Leute für 
die Vereinsführung zu finden. Häufige Wechsel waren die Folge. Und die Grün-
dungsgarde des FSV war in die Jahre gekommen. Am 21.Juni 1963 konnte Georg 
Kopp nochmals überredet werden, als 1. Vorsitzender zu kandidieren. Er war jedoch 
dazu nur bereit, wenn sich zwei jüngere Mitglieder als seine Stellvertreter zur Ver-
fügung stellten. So wurden Fred Falkenberg und meine Person zum 2. und 3. Vor-
stand gewählt.
Unterstützt vor allem von den jungen Mitgliedern, aber auch von „gesetzten Her-
ren“ sagte ich als 22jähriger „Ja“, ohne zu ahnen, worauf ich mich für mein weite-
res Leben eingelassen hatte.  

Das Funktionärsleben des Joachim Wolter begann seinen Lauf zu nehmen. Zwei 
Jahre später übernahm ich 1965 nach einer Kampfabstimmung mit Christian Frank 
dem Ex-Vorsitzenden und Jugendverbandsfunktionär den Posten des 2.Vorsitzen-
den und weitere zwei Jahre danach zusätzlich noch die Funktion des 1. Schriftfüh-
rers, nachdem Leonhard Neudecker sich nicht mehr zur Verfügung gestellt hatte, 
weil er sich für den Elan der jungen Vorstandschaft zu alt fühlte. Ich gab aber 1968 
den 2.Vorsitzenden ab, denn der Schriftführer war beim FSV traditionell, also auch 
schon bei meinen Vorgängern,  nicht nur Protokollführer der Vorstandssitzungen 
und Versammlungen, sondern der ehrenamtliche Geschäftsführer, also ein vielbe-
schäftigter Mann.
Mittlerweile waren auch gleichaltrige Sportfreunde in die Vorstandschaft nachge-
rückt, so dass 1968 vier Spieler, die unter dem damaligen Jugendleiter und jetzi-
gen 1. Vorsitzenden Fred Falkenberg Fußball gespielt hatten, jetzt Mitglieder des 
Vorstandes waren: Günter Fürst als 2. Vorsitzender, ich als 1. Schriftführer, Peter 
Lanig als 2. Kassier und Georg Gräbner als 2. Schriftführer.
Als sich Günter Fürst mehr den sportlich-organisatorischen Aufgaben widmete und 
Fußballabteilungsleiter wurde, kam der „Baumeister“ Erwin Krahl aus dem Hinter-
grund in die Vorstandsverantwortung, und 1977 gelang es endlich, auch eine Frau 
für den Vorstand zu gewinnen.
Karin Neudecker wurde 1. Schriftführerin und ich wechselte auf den Posten eines 
der beiden gleichberechtigten stellvertretenden Vorsitzenden.

Fortsetzung folgt in VZ Nr.1 2016 und in der Festschrift.

Joachim Wolter
Ehernvorsitzender
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Der Ausschuss für Sponsorenbetreuung und Mitgliedergewin-
nung stellt sich vor

Im Rahmen der Neuwahlen, im März 2013, wurden Mitarbeiter für den damaligen 
Marketingausschuss gesucht. Die bisher in diesem Ausschuss tätigen Mitglieder 
waren für ein weiteres Engagement nicht mehr zu gewinnen. 

Ralph Gläßer und Willi Kornprobt hatten sich nach der Neuausrichtung des Vereins, 
mit Ende der Saison 2011/12, aus dem aktiven Spielbetrieb in der Fußballabteilung 
zurückgezogen. Den beiden lag der FSV aber weiterhin am Herzen und sie wollten 
aktiv zur Gesundung des Vereins beitragen. Wir wollten aber alleine keinen Aus-
schuss für Marketing leiten. Dazu haben wir auch keine fundierte Ausbildung. So 
kam man mit der Vorstandschaft zu der Übereinkunft, den Ausschuss künftig „Aus-
schuss für Sponsorenbetreuung und Mitgliedergewinnung“ zu benennen. Die einzi-
gen Mitglieder, welche sich 2013 in diesen Ausschuss wählen ließen, waren Ralph 
Gläßer und Willi Kornprobst. Ralph übernahm das Amt des Vorsitzenden für diesen 
Ausschuss.

Bei der ersten konstituierenden Sitzung, gemeinsam mit Mitgliedern der früheren 
Marketingabteilung, wurde ziemlich schnell klar, dass man die vom vorherigen Aus-
schuss erarbeiteten Unterlagen weiter verwenden konnte, aber die Bereitschaft der 
bisher tätigen für eine aktive Mitarbeit nur noch punktuell bestand. 

So fanden die ersten regelmäßigen Sitzungen im „kleinen Kreis“, gemeinsam mit 
Dr. Thomas Neudecker, dem Vorstand für Öffentlichkeitsarbeit, und Hille Schneider 
als Mitarbeiterin der FSV-Geschäftsstelle statt. Diese kleine Runde war in den The-
men 
•	 Sponsorenbetreuung (incl. Verlängerung alter Vereinbarungen)
•	 Mitgliedergewinnung
•	 Erweiterung des Sportangebotes (Kurse und neue Abteilungen)
•	 Möglichkeiten der Vereinsvermarktung und dem Vereinsauftritt

sehr engagiert. Seit der Wahl von Dr. Thomas Neudecker zum 2. Vorstand (dies ist 
für den Verein ein riesiger Gewinn!) fehlt jedoch diesem Kreis eine wichtige Stütze. 
Der Versuch, dauerhaft neue kompetente Mitglieder für diesen Ausschuss zu gewin-
nen, scheiterte bisher.

Eine Verstärkung ist aufgrund der kommenden Aufgaben, insbesondere der Ver-
marktung unserer geplanten Festschrift für die 100 Jahr-Feier, zwingend erforder-
lich.
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Aus unserer Sicht gibt es vier wichtige Säulen, welche das größte Potenzial zur 
Generierung von Einnahmen zur Entschuldung des Vereins haben:
•	 Organisation von Veranstaltungen (hier macht der Veranstaltungsausschuss 

einen super Job!)
•	 Pflege der vorhandenen Sponsoren und Gewinnung neuer Sponsoren
•	 Stärkung der einzelnen Abteilungen und dadurch Gewinnung neuer Mitglieder
•	 Generierung von Spenden

Gerade in dem Bereich Sponsorenbetreuung und Gewinnung wird derzeit ein gro-
ßes Potenzial verschenkt. Wir benötigen dringend Unterstützung damit wir hier 
effektiver arbeiten können, insbesondere Mitarbeiter, welche aktiv die Sponsoren 
ansprechen. 

Durch Vermittlung (Türöffner für detaillierte Gespräche) von potentiellen Sponso-
ren (der eigene Arbeitgeber, Geschäftspartner im beruflichen Umfeld, eigene pri-
vate Lieferanten) kann jedes Mitglied seinen Beitrag zur Gewinnung weiterer Spon-
soren und damit zur Erzielung von Einnahmen für den Verein leisten. Vereinzelte 
sind hier bereits sehr aktiv! Besonders wichtig ist es auch, die vorhandenen Spon-
soren bei den eigenen Einkäufen zu bevorzugen und dort die Freude über die 
Unterstützung des FSV zum Ausdruck zu bringen. 

Ein wichtiger Punkt ist allerdings die koordinierte Vorgehensweise. Es macht keinen 
Sinn, dass verschiedene Vereinsvertreter beim gleichen Sponsor vorstellig werden. 
Deshalb ist es wichtig, vor jeder Aktion (egal in welcher Form) eine Abstimmung 
mit Willi Kornprobst vorzunehmen. Hierbei können Details über bisher gelaufene 
Unterstützungen, über Ansprechpartner und über die vorhandene Beziehung des 
Sponsors/Gönners zum Verein ausgetauscht werden. Ebenso wichtig ist eine Rück-
meldung über Details zu einem geführten Sponsorengespräch. Nach Möglichkeit 
sollte es immer nur „ein Gesicht“ zum FSV-Sponsor geben.

Als Grundlage für die „Vermarktung“ unseres Vereins wurde in den letzten Jahren 
(überwiegend vom vorhergehenden Ausschuss) eine Übersicht mit den möglichen 
Werbeträgern erarbeitet und dies in eine sehr praktikable Preisliste gebracht. 
Bei der Gestaltung und Umsetzung der Printmedien Vereins- und Stadionzeitung ist 
als eine sehr wichtige Stütze Christian Stiegler zu erwähnen.

Im Rahmen der Tätigkeit der Mitgliedergewinnung ist die Gewinnung der Fußballer 
von Kickers Erlangen und einer Gruppe von Freizeitfußballern, die eine neue 3. 
FSV-Fußballseniorenmannschaft formieren möchten, hervorzuheben. Zudem hat 
Ralph Gläßer sehr viele Gespräche mit den Brucker Schulen, in Koordination mit 
den einzelnen Abteilungen, zur Gewinnung von Nachwuchssportlern geführt. 
Mitglieder möchten wir auch dadurch gewinnen, dass wir neue Sportarten im Ver-
ein integrieren wollen. Über entsprechende Vorschläge und Ideen sind wir jederzeit 
offen.
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Folgende Ergebnisse konnten in der letzten Zeit erzielt werden:
Nach einem schleichenden Abwärtstrend der Mitgliederzahl in den vergangen Jah-
ren (Tiefstand: ca. 750 Mitglieder) konnte die Talsohle durchschritten werden und 
momentan bewegen wir uns wieder auf 850 Mitglieder zu. 

Dazu kommen über 30.000 Euro an Volumen, die in diesem Jahr aus der Sponso-
renbetreuung gewonnen werden konnten.

Derzeit besteht der Ausschuss lediglich aus folgenden Mitgliedern:
•	 Ralph Gläßer		  (Kernaufgabe – Mitgliedergewinnung)
•	 Klaus Six			   (Betreuung der Top-Sponsoren)
•	 Harald Pregartner		  (Mitglied im Ausschuss)
•	 Willi Kornprobst		  (Kernaufgabe - Sponsorenbetreuung)
•	 Hille Schneider		  (Fakturierung und Controlling der 		

				    Sponsorenvereinbarungen)

Liebe Mitglieder, bitte unterstützt diese so wichtige Tätigkeit zum Wohle des Ver-
eins. Mit der heutigen Mitarbeiterzahl kann das vorhandene Potential nur zu einem 
geringen Teil ausgeschöpft werden.

Ralph Gläßer		  Willi Kornprobst

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Der Ausschuss für Wirtschaft, Bau und Technik berichtet

Als ich im März 2015 das Amt im Ausschuss Wirtschaft / Bau / Technik in der erwei-
terten Vorstandschaft annahm, war ich mir schon bewusst, dass eine Menge Arbeit 
damit verbunden ist. Heute kann ich sagen, das Vorgefundene übertraf alle meine 
Erwartungen.

In der Zeit, wo immer nur über den Verkauf unseres Vereinseigentums beraten und 
diskutiert wurde, wurde offensichtlich vergessen, Reparaturen und Unterhaltungen 
am Inventar durchzuführen.

Da es die Finanzlage des Vereins nicht erlaubt, in nächster Zeit Neubauten zu 
errichten, ist es unsere Aufgabe, das Vorhandene funktionstüchtig, sauber und vor 
allem kostengünstig zu erhalten. Das aber lässt sich hauptsächlich nur über Spen-
den und sehr viel Eigenleistung realisieren. Dabei ist uns nicht geholfen, wenn gut-
gemeinte Ratschläge wie: das müsste man machen oder das sollte man machen 
kommen. Jeder, aber wirklich jeder, der einen Vorschlag hat, kann diesen einbrin-
gen und dann selbstverständlich aktiv mitwirken. Nur so kommen wir zügig voran, 
an Arbeit fehlt es beileibe nicht. 

Gemeinsam anpacken - gemeinsam Mängel beheben
Seit März 2015 waren wir tätig und haben diese Arbeiten verrichtet: Das Dach der 
Tennishütte instandgesetzt, die Türen an den Kassenhäuschen gerichtet, die Park-
platzbeleuchtung repariert, im Saal Untergeschoss wurde die Duschanlage über-
holt, Mischventile und Absperrhähne wieder funktionstüchtig gemacht, in den 
Duschräumen die Decken und Fenster gestrichen, die Fensterfront des Saals gestri-
chen und die Außenfassade mit neuer Farbe versehen. Das Beach-Volleyballfeld 
wurde mit freundlicher Hilfe der Fußballjugend vom Unkraut befreit. Und es wurden 
noch viele kleinere Wehwehchen behoben.

Viele dieser Arbeiten und mehr, konnten nur deswegen schnell und günstig erledigt 
werden, weil sich die Donnerstag-Gruppe sehr stark eingebracht hat. Dafür herzli-
chen Dank. Natürlich warten noch mehr Aufgaben, die bewältigt werden müssen.

So muss im Jahr 2016 eine Kanal-Dichtheitsprüfung durchgeführt werden, die 
Fenster am gesamten Wirtschaftsgebäude inklusive Jugendraum brauchen einen 
neuen Anstrich, die Decken in den oberen Duschräumen müssen saniert und gestri-
chen werden, die Platzpflege und Sanierung wird ein großes Thema sein, usw... 

Zusätzliche Arbeiten hat uns auch der Einbruch in das Vereinsgebäude eingebracht, 
sowie die Brunnenanlage die im August ihren Geist aufgab. Also Langeweile kommt 
nicht auf und jeder kann seine Arbeitskraft einbringen.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Information zu den Vereinsbussen
Einige Vereinsmitglieder werden sich fragen warum sich am ältere Vereinsbus keine 
Reklamefolien mehr befinden. Der Grund ist, nach fünf Jahren „Reklamefahren“ ist 
der Vertrag ausgelaufen, die Folien müssen entfernt werden und das Fahrzeug ist 
unser Eigentum.

Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern, Gönnern und Freunden ein frohes und fried-
liches Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2016.

Erwin Dörfer

Der Ausschuss WIBATE , der ein breites Band im Verein abdeckt setzt sich aus fol-
genden Personen zusammen:
Regina Winkler ist für die Kegelbahn zuständig
Georg Gräbner 		  Mitgliederverwaltung
Heinrich Schmitt 	 EDV / Gebäude
Wolfgang Mönius 	 Gebäude / Schlüssel
Karlheinz Pech 		  Gebäude
Herrmann Prell 		  Bau / Tech
Robert Wernsdörfer 	 Bau / Tech
Friedrich Heubeck 	 Bau / Tech
Norbert Römisch 	 Gebäude
Erwin Dörfer 
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Vielen Dank und herzlich Willkommen!
Ausscheidende und neue Mitarbeiter beim FSV

Liebe Vereinsmitglieder,

zum Jahreswechsel beenden langjährige Mitarbeiter ihre Tätigkeiten beim FSV.
Allen voran Wolfgang Schober, der 17 Jahre als Platzwart für uns tätig war. Seine 
vielseitigen Verbindungen zu den unterschiedlichsten Institutionen, seine hand-
werklichen Fähigkeiten und seine stete Erreichbarkeit werden dem Verein fehlen. 
Wir sagen „Danke Wolfgang“ und hoffen, dass wir weiterhin auf deinen Rat zählen 
dürfen.
Als Nachfolger begrüßen wir John Lewis, dem wir eine glückliche Hand bei seiner 
neuen Aufgabe wünschen.

Ebenfalls ihre Tätigkeit beenden wird Wolfgangs Ehefrau Marianne Schober. Sie war 
drei Jahre für uns als Reinigungskraft tätig und ich behaupte, wir hatten noch keine 
Bessere. Auch dir Marianne ein großes Dankeschön. 
Ihre Aufgabe wird Sophie Liepe übernehmen, die wir herzlich begrüßen. Sie kennt 
unseren FSV schon ein wenig, war sie doch in unserer ehemaligen Mädchen-Fuß-
ballmannschaft aktiv.

Neu ist auch, allerdings schon seit Mitte September, dass die Gymnastik am Diens-
tag Abend nicht mehr von Inge Plank, sondern von der Sportstudentin Jana König 
geleitet wird. Bei Inge bedanken wir uns ganz herzlich! Sie leitet weiterhin die 
Turnstunden für Kinder in vorzüglicher Weise.

Wilfried Trinkwalter

Jana König John Lewis
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Mitgliederverwaltung

1. Mitgliederstand

Vollmitglieder (über 18 Jahre)    		  männlich    404 
                                                           			   = 536
					     weiblich     132 	

Jugendliche (14–18 Jahre)                       männlich     91
                                                            			  =   96         = 820
					     weiblich        5 	

Kinder / Schüler (bis 14 Jahre)                 männlich    141
                                                           			   = 188
					     weiblich        47	

Dazu kommen verschiedene Gebühren, die von Teilnehmern an den Kursen 
Gesundheitsgymnastik und Yoga bezahlt werden, sowie 30 Mitglieder über den  
FC Kickers Erlangen e.V., die den vollen Mitgliedsbeitrag bezahlen und deren zwei 
Fußballmannschaften das Training und die Heimspiele auf dem Gelände des FSV 
Erlangen-Bruck austragen.

2. Mitgliederbewegung

Im Vorgriff auf den Alterssprung für das Jahr 2016 (Schüler zu Junioren bzw. Juni-
oren zu Vollmitgliedern) gibt es Veränderungen in den jeweiligen Altersstufen; die 
gesamte Mitgliederzahl blieb jedoch im 4. Quartal 2015 fast konstant.

Im Jahr 2015 waren zu bearbeiten:
237 Neueintritte, darunter 30 Sportler des FC Kickers Erlangen; diesen Zugängen 
stehen 168 Austritte entgegen. Es mussten 8 Streichungen vorgenommen werden.
Leider mussten wir 5 Todesfälle betrauern.

Gegenüber dem 3. Quartal 2015 ist somit ein Rückgang von 4 Personen zu ver-
zeichnen, gegenüber dem 4. Quartal 2014 allerdings ein Anstieg um 26 Personen.

Schriftlich und satzungsgemäß angezeigt verließen 42 Personen den Verein nach 
dem 3. Quartal 2015 und zwar:

10 weibliche und 10 männliche Kinder / Schüler
1 Juniorin und 5 Junioren
4 weibliche und 12 männliche Vollmitglieder

Diesen 42 Austritten stehen 38 Neuaufnahmen gegenüber, die wir sehr herzlich 
beim FSV begrüßen:
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Fußball-Schülerin: Julia Ludwig

Fußball-Schüler:	Christoph Ketterer, Benjamin Kretschmer, Dominik Luber,  
Jonas Pirner, Marlon Röder, Valentin Schleicher, Niklas Jan Schuler 	 und Felix 
Wang

Fußball-Junioren: Berkant Doman, Erkan Ince Perez und Imran Shehu

Fußball-Senioren: Deck Abdalla, Fuad Abdurezak, Abdi Abshir, Andrew Alcocer, 
Laurentino Constandache, Gebeyehu Getaneh, George-Ionut Pantea und Yevgeniy 
Volkov

Fußball-Trainer:	 Haki Imeri (D-Junioren), Michael Strubel (B-Junioren)

Kinderturnen: Emma Heger, Ellinar Heinl, Eleni Rapti, Paul Rottmann, Jonathan 
Ruyters, Eliana Schardt, Gloria Schweidler, Emil Steingräber und Rafael Yildirim

Kindertanzen:	 Marlene Madita Hönig und Hannah Stock

Volleyball: Jule und Stephanie Beierlorzer sowie Miyuki Tauchi-Brück

Platzwart: John Leo Lewis

FC Kickers Erlangen: Boris Kränzlein, Jeffrey Rodriguez und Sven Schlicke

3. SEPA-Zahlverfahren

Danke für die Annahme der Lastschriften vom 03. August 2015 (bei halbjähriger 
Zahlung). Sollten Ihre Angaben nicht mehr aktuell sein, bittet Sie der FSV Erlan-
gen-Bruck um umgehende Benachrichtigung:

FSV-Daten: 
Gläubiger-ID: DE32ZZZ00000117248
Steuer-Nr.: 216/108/50496
Sparkasse Erlangen
Kto: 13000279, BLZ 76350000
IBAN: DE08763500000013000279
BIC: BYLADEM1ERH

Aktuelles Vereinsgeschehen
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4. Beitragswesen 2016

In der Mitgliederversammlung vom 26. November 2015 wurde unter Tagesord-
nungspunkt 7 eine Anpassung der Mitglieds-, Aktiven- und Kursbeiträge bei zwei 
Enthaltungen beschlossen.

Folgende Vereinsbeiträge sind ab 1. Januar 2016 gültig:

a) Vollmitglieder	 			   halbjährlich		  66,00 €
					     jährlich			   132,00 €

b) Ermäßigte  				    halbjährlich		  54,00 €
					     jährlich			   108,00 €

c) Junioren unter 18 Jahre		  halbjährlich	   	 45,00 €
					     jährlich			   90,00 €
	
d) Schüler unter 14 Jahre		  halbjährlich		  39,00 €
					     jährlich			   78,00 €

e) Kinder unter 10 Jahre			  halbjährlich		  30,00 €
					     jährlich			   60,00 €

f) Ehepaare 				    halbjährlich		  108,00 €
(auch Lebensgemeinschaften)		  jährlich			   216,00 €	
	
g) Familien				    halbjährlich		  120,00 €
					     jährlich			   240,00 €

Die Rückgabe von Lastschriften verursacht Bankgebühren (3.- €), zusätzliche 
Arbeit und Portoauslagen. Bitte teilen Sie deshalb Konto- und Adressänderungen 
dem FSV rechtzeitig mit.

Aktivenbeiträge 2016:
Zusätzlich zum Vereinsbeitrag sind von den aktiven Mitgliedern in den Abteilungen 
Fußball, Badminton, Kegeln, Tischtennis, Volleyball und Ü-50 Gymnastik bei Frau 
Ganß Aktivenbeiträge zu entrichten:

a) Vollmitglieder	 			   halbjährlich		  30,00 €
					     jährlich			   60,00 €

b) Ermäßigte 				    halbjährlich		  30,00 €
					     jährlich			   60,00 €

c) Junioren unter 18 Jahre		  halbjährlich	   	 27,00 €
					     jährlich			   54,00 €

Aktuelles Vereinsgeschehen
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d) Schüler unter 14 Jahre		  halbjährlich		  18,00 €
					     jährlich			   36,00 €

e) Kinder unter 10 Jahre			  halbjährlich		  9,00 €
					     jährlich			   18,00 €

f) Ehepaare und Familien			  halbjährlich		  42,00 €
					     jährlich			   84,00 €		

Tennisbeiträge 2016 (unverändert)
zusätzlich zum Vereinsbeitrag zu entrichten:

a) Vollmitglieder	 			   halbjährlich		  42,00 €
					     jährlich			   84,00 €

b) Ermäßigte 				    halbjährlich		  33,00 €
					     jährlich			   66,00 €

c) Junioren unter 18 Jahre		  halbjährlich	   	 24,00 €
					     jährlich			   48,00 €

d) Schüler unter 14 Jahre		  halbjährlich		  18,00 €
					     jährlich			   36,00 €

e) Kinder unter 10 Jahre			  halbjährlich		  9,00 €
					     jährlich			   18,00 €

f) Ehepaare 				    halbjährlich		  66,00 €
(auch Lebensgemeinschaften)		  jährlich			   132,00 €	
	
g) Familie plus 1 Junior/Student		  halbjährlich		  78,00 €
					     jährlich			   156,00 €

    Familie plus 2 Junioren/Studenten	 halbjährlich		  81,00 €
					     jährlich			   162,00 €

    Familie plus 3 Junioren/Studenten	 halbjährlich		  84,00 €
					     jährlich			   168,00 €

Vereinsbeiträge FC Kickers Erlangen:
unverändert 120.- € jährlich lt. Vertrag

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Kursgebühren 2016:

Wirbelsäulengymnastik (15 Abende à 1Stunde)
Mitglieder		  25,00 €
Nichtmitglieder		  80,00 €

Yoga-Kurs (10 Abende à 1,5 Stunden)
Mitglieder		  25,00 €
Nichtmitglieder		  80,00 €

Kindertanzen (10 Abende à 1 Stunde)
			   20,00 € plus FSV-Vereinsmitgliedschaft

Kegelbahngebühren 2016 (unverändert):

Pro Abend 	 (19:30 - 24:00 Uhr)	 25,00 €
Pro Vorabend	 (16:00 - 19:00 Uhr)	 19,00 €
Pro Stunde				    7,00 €

5. Hinweise der Jobcenter der Städte und Landkreise

Seit dem 01.01.2011 können Kinder und Jugendliche Leistungen zur Teilhabe am 
sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinsschaft erhalten.

Wer bekommt Leistungen?
Kinder und Jugendliche (also Personen und 18 Jahre), deren Eltern bzw. die selbst 
Leistungen nach dem SGB II oder SGB XII bzw. Wohngeld oder Kinderzuschlag 
erhalten.

Was bedeutet „Leistungen für soziale und kulturelle Teilhabe“?

Mit diesen Leistungen sollen Kinder und Jugendliche die Möglichkeit erhalten, sich 
in Vereins- und Gemeinschaftsstrukturen zu integrieren und insbesondere auch 
Kontakt zu Gleichaltrigen aufzubauen.
 
Die Leistungen können eingesetzt werden für:
- �Mitgliedsbeiträge in den Bereichen Sport, Spiel, Kultur und Gesellschaft (z.B. Fuß-

ballverein)
- �Unterricht in künstlerischen Fächern (z.B. Musikunterricht) oder ähnliche Ange-

bote der kulturellen Bildung (z.B. Museumsbesuche)

Wie hoch ist die Leistung?
Die Leistung beträgt bis zu 10,- € monatlich.

Wo sind die Leistungen zu beantragen?
Die Leistungen für die soziale und kulturelle Teilhabe müssen für jedes Kind einzeln 
beantragt werden. Der Antrag ist rechtzeitig vor Fälligkeit des Beitrags zu stellen.
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7. Ausstehende Beiträge, Pass- und Portoauslagen:

Dem Verein entgingen und entgehen hohe Beträge durch nicht erfolgte Zahlungen:
2013: insgesamt 563,00 € von Mitgliedern, die z. T. unbekannt verzogen sind. Im 
Einzelfall erfolgte sogar eine Forderungsanmeldung beim Insolvenzverwalter.
2014: insgesamt 190,00 €
2015: insgesamt stehen 1494,00 € von 15 Personen aus. Die betroffenen Personen 
wurden schriftlich um umgehende Überweisung, jedoch spätestens bis 16. Dezem-
ber 2015 gebeten.

2016 (SEPA-Zahlverfahren / vgl. oben):
Per Lastschrift erhebt der Schatzmeister des Vereins am 1. Februar 2016 die halb-
jährlichen bzw. jährlichen Beiträge von den vorliegenden Konten mit Mandatsrefe-
renzen. Sollten Ihre Angaben nicht mehr aktuell sein, bittet der FSV um zeitnahe 
Benachrichtigung.

Georg Gräbner 
FSV-Mitgliederverwaltung, Beitrags- und Passwesen.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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sontowski & partner gmbh  |  Sebastianstraße 31  |  91058 Erlangen  |  www.sontowski-immobilien.de

Fürth

Ingolstadt

Immotions by 09131 7775-55

Nürnberg

Forchheim

klassikgärten
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WOHNEN IN DER
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Die sontowski & partner group steht seit 1984 als Initiator, Projektent-
wickler, Bauträger und Investor für die gesamte Wertschöpfungs  kette 
der Immobilie. Aktuelle Immobilienangebote von A wie Anlage bis Z wie 
Zuhause fi nden Sie unter: www.sontowski.de

schanzercarree
Wohnen in Ingolstadt
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Informationen zur geplanten Satzungsänderung

Die aktuelle Satzung unseres Vereins ist mittlerweile fast 10 Jahre alt. In der jün-
geren Vergangenheit gab es von Seiten der Mitglieder immer wieder Hinweise zu 
Änderungen der Satzung. Nachdem die ersten Monate nach den Neuwahlen im 
März, in denen andere Themen im Vordergrund stehen mussten, vorüber sind, hat 
die Vorstandschaft das Thema Satzungsänderung angegangen. Vor dem Hinter-
grund von Änderungen im Vereins- und Steuerrecht, neuen Herausforderungen 
aufgrund gesellschaftlicher Änderungen, der Existenz neuer Medien und sozialer 
Netze sowie der Erfahrungen der letzten Jahre wird eine Modernisierung / Aktuali-
sierung unserer Satzung angestrebt.

Wesentliche Themen
Einige Punkte, die die Vorstandschaft im Moment diskutiert, können an dieser 
Stelle bereits genannt werden:
•	 Begrifflichkeiten (geschäftsführender Vorstand, Senat …)
•	 Einbeziehung einer Geschäftsordnung, Finanzordnung, Ehrenordnung
•	 Beitragsstruktur (Aktivenbeitrag) und Zahlungsmodalitäten (SEPA)
•	 Entscheidungsumfang der Mitgliederversammlung
•	 Zusammensetzung der Vorstandschaft
•	 Regelungen im Falle von Rücktritten oder nicht besetzten Ämtern
•	 Entscheidungsfindung innerhalb und Kompetenzen der Vorstandschaft
•	 Neustrukturierung, Zusammensetzung und Aufgaben der Ausschüsse (Haus-

halts- und Finanzausschuss)
•	 Datenschutz

Weiteres Vorgehen
Die Vorstandschaft wird voraussichtlich bis Februar 2016 einen Vorschlag für die 
neue Satzung formulieren.
Sobald dieser Vorschlag vorliegt, wird er auf der Vereins-Homepage bekannt 
gemacht und veröffentlicht. Für Mitglieder, die keinen Internet-Zugang haben, 
besteht dann im Geschäftszimmer auch die Möglichkeit zur Einsichtnahme.
Über die Verabschiedung/Genehmigung der Satzungsänderung sollen die Mitglie-
der in der Hauptversammlung im März 2016 entscheiden.

Dr. Thomas Neudecker
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Wir gratulieren

zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab dem 40sten, Herren ab dem 50sten und 
allen Mitgliedern ab dem 70sten Geburtstag!

Dezember 2015

01.12. Günter Kellermann          60 Jahre
07.12. Elisabeth Hofmann         81 Jahre
08.12. Andreas Müller                 65 Jahre
13.12. John Kachalan                  55 Jahre
17.12. Dr. Wilhelm Vogl               73 Jahre
20.12. Walter Goth                  73 Jahre
22.12. Thomas Fraas                 55 Jahre
25.12. Robert Thaler	     72 Jahre
30.12. Peter Dewes                  70 Jahre
31.12. Dr. Dietmar Hahlweg       81 Jahre
31.12. Monika Hödl	     70 Jahre
31.12. Klaus Mattischeck	     76 Jahre
31.12. Rudolf Pietsch	   101 Jahre

Januar 2016

04.01. Rudolf Haupt	     65 Jahre
05.01. Helmut Frenzel	     79 Jahre
08.01. Brigitte Lanig	     71 Jahre
08.01. Peter Lanig	     75 Jahre
08.01. Manfred Müller	     65 Jahre
12.01. Wolfgang Mönius	     55 Jahre
12.01. Joachim Wolter	     75 Jahre
13.01. Johann Horneber	     96 Jahre
18.01. Werner Krebs	     65 Jahre
20.01. Gerhard Kaul	     77 Jahre
20.01. Rosemarie Piller	     76 Jahre
23.01. Margaretha Bauer	     81 Jahre
23.01. Betty Bittel	     81 Jahre
23.01. Dieter Mößmer	     71 Jahre
24.01. Peter Regenfuß	     50 Jahre
25.01. Katja Heßeln
26.01. Sofie Brendel	     80 Jahre
31.01. Ursula Linke-Rudin	     65 Jahre

Februar 2016

02.02. Helga Ruhfaß	     76 Jahre
04.02. Lieselotte Neudecker	     80 Jahre
06.02. Heinrich Schmitt	     65 Jahre
08.02. Robert Windsheimer	     79 Jahre
11.02. Dagmar Gasper	     77 Jahre
19.02. Hedwig Dirian	     76 Jahre
22.02. Karin Hertlein		
22.02. Werner Kühn	     72 Jahre
25.02. Gisela Sauer	     79 Jahre
27.02. Jürgen Anzt	     73 Jahre
29.02. Annemarie Goede	     76 Jahre

März 2016

04.03. Andrea Sabor
05.03. Elisabeth Neudecker	     92 Jahre
16.03. Elfriede Lang	     80 Jahre
20.03. Hermann Frank	     77 Jahre
24.03. Ute Zenkel	     73 Jahre
25.03. Margaretha Bauche	     75 Jahre
31.03. Karlheinz Gumbrecht	     60 Jahre

April 2016

01.04. Friedrich Heubeck	     71 Jahre
01.04. Eva Römisch	     83 Jahre
03.04. Marianne Rieppel	     73 Jahre
04.04. Dr. Wolfgang Bär	     75 Jahre
05.04. Horst Hildner	     76 Jahre
11.04. Karl Burian	     77 Jahre
11.04. Gerhard Maydt	     55 Jahre
15.04. Konrad Kaltenhäuser	     74 Jahre

Sie haben sicher Verständnis dafür, dass 
wir bei den Damen das Alter erst ab 60 
angeben...

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen 
Geburtstagskindern alles Gute!!!
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Dr. SiegfrieD WeiSS
Fachanwalt für Handels- 
und Gesellschaftsrecht

Dr. reinharD glimm
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Erbrecht

Dr. ThomaS guTWin
Fachanwalt für 
Bau- und Architektenrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Dr.* michaela WeiSS
(*Universität Bratislava)
Fachanwältin für Verkehrsrecht
Fachanwältin für Versicherungsrecht und  
Schwerpunkt Strafrecht

BirgiT SchelTer-Kölpien
Fachanwältin für Familienrecht

KlauS Six
Schwerpunkt: Bank- und 
Versicherungsrecht

Dr. meinharD meinel
Präsident des Landgerichts a.D.
Schwerpunkt: Baurecht

Erlangen
Nürnberger Straße 71
91052 Erlangen
Tel.: 09131  88515-0
Fax: 09131  88515-55 

Fürth
Schwabenstraße 3
90762 Fürth
Tel.: 0911 217694-0
Fax: 0911 217694-22 

E-Mail 
kontakt@wgg.eu

www.wgg.eu

Die gute Vorsorge beginnt mit dem

Besuch beim Anwalt, die schlechte

endet damit.

Ihre                       entscheidet nicht  

selten über Wohl und Wehe.

Sorgen Sie vor, kommen Sie zu uns!

2014-06_Vereinsheft_DIN-A5.indd   2 05.06.2014   13:16:23



45

Unser Ehrenmitglied

Gerda Scheidg

verstorben im 86. Lebensjahr 

Gerda Scheidig ist die Frau mit der längsten Vereinszugehörigkeit im FSV Erlangen-Bruck. 
Sie war seit über sechzig Jahren Mitglied, ja sie gehörte unter ihrem Mädchennamen 
Schraudner bereits 1947 der Damenhandball-Mannschaft im „gemeinsamen“ Brucker FSV 
an. Nach der Wiedergründung des TV 61 Bruck und der Herauslösung der Handballabteilung 
blieb sie dem Fußball- und Sportverein treu. So gehörte sie dann 1958 selbstverständlich 
zur Gruppe der Mitgliederfrauen, die das Hausfrauenturnen zu einem festen Bestandteil in 
unserem Verein machte. Folgerichtig erwarb sie den Übungsleiterschein und war viele Jahre 
als Übungsleiterin im Kinderbereich, aber auch bei den Erwachsenen engagiert. Ihr beson-
deres Interesse galt dabei der Leichtathletik. Immer wieder brachte sie Talente im Laufen, 
Springen und Werfen hervor, die auch in der Leichtathletik-Gemeinschaft (LG) Erlangen bei 
vielen Sportfesten und Wettkämpfen erfolgreich waren. Sie war die Mutter der Leichtathle-
tik-Kinder im Verein und war bei allen Einsätzen und Auswärtsfahrten dabei. Daneben enga-
gierte sie sich als Sportabzeichen-Prüferin. Gleichzeitig führte sie viele Jahre die Abteilung 
Turnen und Leichtathletik und gehörte der Jugendselbstverwaltung an. Privat sportlich 
kegelte Gerda Scheidig in der Damen-Kegelgruppe „Schub-Schub“ und wurde mehrfach 
Vereinsmeisterin der Gesellschaftskeglerinnen. Außerdem war sie Mitglied der sehr rührigen 
ersten FSV-Wandergruppe. Die Übungsleiterinnen Lieselotte Neudecker, Elisabeth Hofmann, 
Christa Seidel und Gerda Scheidig waren Garantinnen für die große Zahl von Frauen und 
Mädchen in unserem Verein. Die Turnabteilung war ein „Selbstläufer“ und benötigte wenig 
Unterstützung durch den Vorstand. In Anerkennung und als Dank für die jahrzehntelange 
Betreuung der Kinder und Frauen wurde Gerda Scheidig mit der Verdienstnadel in Gold, 
dem FSV-Ehrenteller und 2006 mit der Ernennung zum Ehrenmitglied ausgezeichnet. 
Wir danken Gerda Scheidig, die in diesem Jahr ihren 85. Geburtstag feiern durfte, für ihren 
jahrzehntelangen und großen Einsatz. Wir werden ihr ein ehrendes Gedenken bewahren.

Liebe Gerda, der FSV sagt nochmals Tausend Dank – und ruhe in Frieden.

Im Namen der Mitglieder, des Vorstandes und des Ältestenrates

Joachim Wolter 		  Reinhard Heydenreich
Ehrenvorsitzender 		  1. Vorsitzender

Aktuelles Vereinsgeschehen

Wir trauern um...
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So sind wir zu erreichen
FSV Erlangen Bruck e.V. 
Tennenloher Straße 68 
91058 Erlangen.

Vereinsgaststätte und Pächterin: 
Lefkothea Katsimbra
Tel.: 09131 / 65905

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jugendraum:
Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln): 
Tel.: 09131 / 768438, 
Fax: 09131 / 768443.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
		
Die Geschäftsstelle ist bis zum Ende des Jahres nicht regelmäßig besetzt. Bitte 
geben Sie auf dem Anrufbeantworter Ihr Anliegen und Ihre Telefonnummer an. Wir 
rufen Sie zeitnah zurück.

Vereinskonto

FSV Erlangen-Bruck
Konto-Nr.: 13 000279 = IBAN: DE 08763500000013000279
Sparkasse Erlangen 
BLZ 763 500 00 = BIC: BYLADEM1ERH
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Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst - auch bei bestehendem Nachsendeantrag - von der 
Post nicht zugestellt werden.
Öffnungszeiten des Vereinsheims und der Gaststätte zum Jahreswechsel

Donnerstag,	 24. Dezember2015	 Heiliger Abend		  geschlossen
Freitag,		 25. Dezember 2015	 1. Weihnachtsfeiertag	 geschlossen
Samstag,	 26. Dezember 2015	 2. Weihnachtsfeiertag	 geöffnet
Sonntag, 	 27. Dezember 2015				    geöffnet
Donnerstag,	 31. Dezember 2015	 Silvester		
		  geöffnet bis zum nächsten Morgen
		  Platzreservierungen beim Wirt !			 

Freitag,		 1. Januar 2016		  Neujahrstag		  geschlossen
ab Samstag	 2. Januar 2016		  übliche Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Kegelbahn:

Die Kegelbahn bleibt am Donnerstag, 24. Dezember und Freitag, 25. Dezember, 
geschlossen sowie am Donnerstag, 31. Dezember 2015 (Silvester) und am Freitag, 
1. Januar 2016 (Neujahrstag).

Aktuelles Vereinsgeschehen
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FSV-Fanartikel wieder da!

Es gibt wieder Fan-Artikel (für jede Abteilung geeignet!!!) mit der dringenden Bitte 
um Kauf v.a. zum Jubiläumsjahr. 

Zu erhalten direkt bei Reinhard Heydenreich auf Anruf (0160 5542888), per E-Mail 
(rsheydenreich@t-online.de) oder sofort bei jedem persönlichen Kontakt oder bei 
jedem Heimspiel der 1. Mannschaft und der Junioren:

					     Vereinswimpel: 100 Jahre 		
					     FSV Erlangen-Bruck / Tradition 	
Vereinsfahne 	 5.- €			   und Leidenschaft 	 10.- €

Vereinsschal 100 Jahre FSV Erlangen-Bruck / 
Tradition und Leidenschaft 	 10.- €
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Aktuelle Termine

Dezember
Samstag,			   Vereinsweihnachtsfeier mit Tombola
19. Dezember 2015		  im Vereinsheim, Beginn: 19.30 Uhr	           

Donnerstag, 			   Silvesterfeier im Vereinsheim
31. Dezember 2015		  Bitte Reservierungen mit dem Vereinswirt 		
				    absprechen!
				  
Januar
Sonntag, 			   Prunksitzung der „Brucker Gaßhenker“ in der 	
5. Januar 2016			   Heinrich-Lades-Halle, 				  
				    Beginn: 19.30 Uhr, Einlass: 18.30 Uhr

Mittwoch, 			   24. Dreikönigs-Hallenfußballturnier in der
6. Januar 2016			   Emmy-Noether-Halle
	
Sonntag, 			   Hallenturniere der D1 und D2-Junioren in der 	
10. Januar 2016			  Sporthalle der FAU Erlangen-Nürnberg, 		
				    Gebbertstraße

Samstag,			   Sportlerball des Sportverbands Erlangen in der 	
16. Januar 2016			  Heinrich-Lades-Halle

Sonntag, 			   Hallenturniere der C1 und C2-Junioren in der 	
17. Januar 2016			  Sporthalle FAU Erlangen-Nürnberg, 		
				    Gebbertstraße
	
Samstag,			   FSV-Faschingsball im Vereinsheim
23. Januar 2016

Februar
Sonntag, 			   46. Brucker Faschingszug mit einem FSV-Wagen
7. Februar 2016

Sonntag, 			   Nachholspiel der 1. Mannschaft (Landesliga) 	
28. Februar 2016		  gegen den SSV Kasendorf, Spielbeginn: 14 Uhr
			 
März
Donnerstag,			   Jahreshauptversammlung 2016, 			 
17. März 2016			   Beginn: 20.00 Uhr

Sonntag, 			   Redaktionsschluss für die Ausgabe 1/2016 	
20. März 2016			   der Vereinszeitung
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Winterpause im Senioren-Fußball

Bei den Senioren-Fußballern des FSV Erlangen-Bruck ist Ruhe eingekehrt. Sowohl 
die 1. Mannschaft in der Landesliga Nordost, als auch 2. Mannschaft in der Kreis-
klasse I sind in der Winterpause. Und das schon seit einiger Zeit, da die letzten 
Spiel Ende November dem schlechten Wetter zum Opfer gefallen sind. Das ist die 
Zeit, wo ich ein wenig Bilanz ziehen möchte und um die Ergebnisse der Vorrunde 
Revue passieren zu lassen.

Die 1. Mannschaft von Trainer Normann Wagner steht mit 23 Punkten aus 20 Spie-
len auf dem 12. Platz der Landesliga-Tabelle. Leider waren die Ergebnisse in der 
Vorrunde recht unterschiedlich. Spielerisch guten Spielen folgten immer wieder 
nicht ganz so tolle Leistungen. Dies ist sicherlich der Unerfahrenheit der sehr jun-
gen Mannschaft geschuldet, die in vielen Spielen mit vier ehemaligen U19-Spielern 
auflief. Leider stand einem FSV-Sieg aber auch immer wieder die nicht ganz so tolle 
Chancenverwertung im Wege. Lediglich 25 eigene Tore stehen auf dem Brucker 
Torekonto. Diese reichten dann häufig nur zu Unentschieden – acht an der Zahl. 
Und mit Unentschieden kommt man einfach tabellarisch nicht von der Stelle.

Die letzten Spiele vor der Winterpause gegen einige der Spitzenteams haben 
gezeigt, dass diese doch noch eine Nummer zu groß für unser Team sind. Gegen 
den TSV Kornburg (2:4), gegen  den ASV Neumarkt (1:4) und gegen die SG Quelle 
Fürth (0:3) gab es klare Niederlagen, die auch die Grenzen des Machbaren aufge-
zeigt haben. 

So ist die Mannschaft dem ersten Saisonziel, dem sicheren Klassenerhalt, noch ein 
ganzes Stück entfernt, da man nur zwei Punkte von einem Relegationsplatz ent-
fernt ist. Allerdings kann man nach der Winterpause gleich für etwas mehr Ruhe 
sorgen. Am 27.02. trifft das Team nämlich zuhause auf den SSV Kasendorf und nur  
eine Woche später kommt der SV Friesen nach Bruck. Mit zwei Siegen gegen diese 
beiden Mitkonkurrenten wäre ein wichtiger Schritt in die richtige Richtung getan.

Ich als Abteilungsleiter und auch alle weiteren Verantwortlichen in der Fußballab-
teilung aber sind von der Mannschaft überzeugt und glauben an die Stärke des 
Team. Schon zu oft haben die Jungs gezeigt, was sie können. Außerdem stehen alle 
Beteiligten voll und ganz hinter dem „FSV-Weg“ junge Spieler aus der eigenen 
Jugend auf- und gezielt einzubauen. Denn diese Jungs sind unser Kapital und 
unsere Zukunft. Nur, das ganze Projekt braucht Geduld und Zeit, die wir aber 
haben werden. 

In der 2. Mannschaft lief es zu Saisonbeginn gar nicht. Nach dem Abstieg aus der 
Kreisliga I stand Trainer Yumi Güzel wieder einmal vor der schwierigen Aufgabe 
eine ganz neue Mannschaft aufbauen zu müssen. Dies war und ist nicht leicht. Teil-
weise standen nur wenige Spieler im Training zu verfügen. So musste man auf 
zusammengewürfelte Truppen aus 1., 2. und 3. Mannschaft sowie aus U19-Spie-
lern zurückgreifen. Nach dem guten 0:0-Unentschieden gegen die sehr gute 
SpVgg/DJK Heroldsbach-Thurn folgten fünf Niederlagen in Folge.
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Nach dieser Niederlagenserie mussten wir in der Fußballabteilungen Entscheidun-
gen treffen. Wir haben uns dafür entschieden die „Reißleine“ zu ziehen und Trainer 
Yumi Güzel von seinen Aufgaben zu entbinden. Dieser Schritt ist uns nicht leicht 
gefallen, da er immer mit viel Einsatz und großer Leidenschaft sein Amt ausgeführt 
hat. Hier noch einmal herzlichen Dank für den Einsatz von Yumi Güzel.

Nachfolger wurde ein alter Bekannter: Ralph Gläßer. Ralph wird dieses Amt aber 
nur übergangsweise bekleiden – wie lange ist noch offen. Aber diese Maßnahme 
hat sich bereits ausgezahlt. Nicht nur, dass Ralph mit dem Team aus sieben Spie-
len sehr gute 11 Punkte geholt hat und damit sogar vor der Winterpause die 
Abstiegsränge konnte. Viel wichtiger ist, dass unsere 2. Mannschaft wieder auf 
dem Weg ist, eine richtige MANNSCHAFT zu werden. Die Trainingsbeteiligung und 
Fleiß und Eifer stieg in den letzten Monaten stetig an und das Team wächst auf und 
neben dem Platz immer mehr zusammen. Ich denke, wir sind also mit dem „Sor-
genkind“ 2. Mannschaft wieder auf dem aufsteigenden Ast und auf einem guten 
Weg. Ich persönlich freue mich sehr darüber. 

Zum guten Schluss hoffe ich, dass wir diesen erfolgreichen Weg mit beiden Mann-
schaften auch im Jahr 2016 weiter fortsetzen werden und die gesteckten Ziele 
erreichen können.

Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern und den Familien frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2016. Ich freue mich auf ihren Besuch bei den Spielen 
unserer Mannschaften im neuen Jahr.

Mit einem sportlichen Gruß

Michael Enzi
Abteilungsleiter Fußball

Fußball – Senioren
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Das Brucker ‘Drei Königs’-Hallenfußballturnier 2016

Auftaktveranstaltung zu „100 Jahre FSV Erlangen-Bruck Tradition & Leidenschaft“

Zum mittlerweile 24. Mal findet am 6. Januar das Brucker ‚Drei Königs’-Hallenfuß-
ballturnier statt. Gespielt wird bei diesem Turnier auch weiterhin traditioneller Hal-
lenfußball. Das Turnier ist aufgrund des großen Zuspruchs bei Spielern, Verant-
wortlichen und Zuschauern zum festen Bestandteil des Erlanger Sportkalenders 
geworden. Dabei dient es nicht nur dem sportlichen Wettkampf der beteiligten 
Teams, sondern auch dem anwesenden Fachpublikum als Informationsdrehscheibe. 
Viele ehrenamtliche Helfer, sportbegeisterte Sponsoren und ungenannte Unterstüt-
zer ermöglichen erst diese Veranstaltung und sorgen für einen reibungslosen 
Ablauf. Die zahlreichen Zuschauer setzen dann dem Turnier das i-Tüpfelchen auf, 
welches es zu einem tollen Tag für alle Anwesenden macht. Zum zehnten Mal wird 
der von der Firma Car-Point Herzogenaurach gestiftet Wanderpokal ausgespielt. 
Am bisherigen Turniermodus wird sich ebenso wenig ändern, wie bei den teilneh-
menden Vereinen. 

Eingeladen wurden und zusagt haben: SC Eltersdorf, ATSV Erlangen, SpVgg Erlan-
gen, TV 48 Erlangen, SV Tennenlohe, FC Großdechsendorf, FC Kickers Erlangen, SG 
Siemens Erlangen, VdS Spardorf, TSV Frauenaurach, Türk. SV Erlangen. Komplet-
tiert wird das Teilnehmerfeld durch den Gastgeber und Rekordturniersieger FSV 
Erlangen-Bruck. Das Turnier findet am Sonntag, 6. Januar 2016, in der Emmy-Noe-
ther Sporthalle (Noetherstraße 49c, 91058 Erlangen) statt und beginnt um 9.30 
Uhr. Rundumbande, Auftritte der Brucker Gaßhenker und die Tombola zu Gunsten 
der Jugendabteilung (Hauptpreis ein Fahrrad von Zweirad Drechsler) sind ebenso 
fester Bestandteil des Turniertages wie KRAUTI von Reifen Krautwurst. Dass bei 
diesem Turnier nicht nur der Sieg im Vordergrund steht, wird durch das Heraus-
spielen des von der IG-Metall Erlangen gestifteten Fairnesspokals klar. Das Turnier 
wird wie in den letzten Jahren von den Hauptsponsoren Deutsche Post InHaus Ser-
vices, INTERSPORT Eisert und Sparkasse Erlangen unterstützt. An dieser Stelle 
schon jetzt ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützer des Turniers. 

Mehr Infos zum Turnier im INTERNET unter http://www.fsverlangenbruck.de

Thomas Gross
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Berichte der Fußball-Junioren

U19 in der Findungsphase

Die Bayernligasaison der U19 läuft für unsere A-Jugendmannschaft eher schlecht 
als recht. Es mussten viele Spieler vom jüngeren Jahrgang eingebaut werden und 
diese haben noch viel zu lernen. Es gab einige Spiele, in denen man nicht als 
schlechtere Mannschaft verloren hat, sondern weil die Cleverness gefehlt hat. 
Gegen den Jahn aus Regensburg und sogar gegen die U19 vom FC Augsburg waren 
die Jungs aus Bruck über weite Strecken auf Augenhöhe, aber die Abschlussschwä-
che und kleine individuelle Fehler entscheiden momentan die Spiele gegen uns. 
Zuletzt konnte jetzt mal durch eine geschlossene Mannschaftsleistung der Tabel-
lendritte aus Memmingen mit 1:0 geschlagen werden.

Momentan stehen die Brucker Jungs auf den 7. Tabellenplatz in der Bayernliga. Es 
stehen noch 2 Spiele in der Hinrunde aus und wir werden sehen wo uns der Weg 
hinführt.

Wichtig wird in der Winterpause jetzt sein, Spieler zu suchen um die ständige 
Unruhe durch Einsätze in verschiedenen Mannschaften zu vermeiden.

Stefan Limbacher
Trainer U19

U17

Zwei Spiele vor Ende der Vorrunde stehen wir mit 13 Punkten auf Tabellenplatz 7, 
punktgleich mit dem 6. Tabellenplatz, welchen derzeit 1860 München 2 belegt.
Die beiden letzten Vorrundenspiele gehen eben gegen diese Münchner sowie gegen 
die SpVgg Ansbach.

Wir hoffen, aus diesen beiden Spielen noch ein paar Punkte mitzunehmen. Insge-
samt sind wir mit der Vorrunde bisher zufrieden, wenn auch vielleicht eine noch 
bessere Ausbeute möglich gewesen wäre.

Ab Dezember geht es in die verdiente Pause, gewürzt mit einigen Hallenauftritten, 
um dann im Januar mit Elan in die Rückrundenvorbereitung zu starten.
Unsere Mannschaft soll diese ruhigeren Wochen zur Regeneration nützen, um  
unser großes Ziel KLASSENERHALT gemeinsam zu erreichen.

Die Trainer und das ganze Team wünschen allen Mitgliedern ein schönes Weih-
nachtsfest und alles Gute für 2016
 
Sportliche Grüße 
Klaus Scheuerer und Markus Bauer
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U15

Die U15 ist mit einem Kader von 22 Spielern, darunter 7 Neuzugängen, in die Sai-
son 15/16 gegangen. Dem Trainerduo Soner und Napo ist es bislang sehr gut 
gelungen, die Neuen zu integrieren und ein Team zu formen. Dies schlägt sich auch 
in den Ergebnissen in der BOL Mittelfranken nieder. Von bislang 8 ausgetragenen 
Spielen konnten alle gewonnen werden. Besonders hervorzuheben sind hierbei die 
beiden Siege gegen unseren Lokalrivalen TV 48 Erlangen sowie den als Favorit in 
die Runde gestarteten SK Lauf. In diesen beiden Spielen haben die Jungs ihr gan-
zes Können aufblitzen lassen und so beide Partien souverän mit jeweils 3:0 gewon-
nen. Nicht vergessen sollte man aber auch den extrem wichtigen Auswärtssieg 
(1:0) am ersten Spieltag in Weißenburg. Aufgrund der wenigeren Spiele befindet 
man sich derzeit in der Tabelle auf Rang 2 direkt hinter Weißenburg.

In den Herbstferien unternahm die Mannschaft, begleitet von einigen Eltern, einen 
dreitägigen Ausflug nach München. Dort spielte man gegen Fürstenfeldbruck und 
1860 München und besuchte anschliessend noch die Allianz-Arena. Beide Spiele 
gingen zwar verloren, die Jungs hatten aber trotzdem in der Gruppe ihren Spaß. 
Am Heimweg machten sie noch einen Abstecher nach Regensburg, wo sie gegen 
die U15 von Jahn Regensburg ein beachtliches Unentschieden erreichten. Zum 
Abschluss durften sie dann noch beim Clubheimspiel als Balljungen antreten.

Das Team freut sich nun auf die HKM sowie mehrere hochkarätige Hallenturniere. 
Am 17.01.16 trägt die U15 ihr eigenes Hallenturnier in der Unihalle Erlangen aus 
und freut sich über viele Zuschauer.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.
 
Die Eltern der U15

U13

Nachdem die Hinrunde beinahe abgeschlossen ist, kann man feststellen, dass 
unsere U13 Trainer Haki Imeri und Michael Effertz ausgezeichnete Arbeit leisten. 
Die gewichtigste Vorgabe der Jugendleitung, den Spaß am Spiel zu fördern, wird 
umgesetzt. Dazu haben die Trainer aus „alten“ und „neuen“ Spielern ein Team 
geformt. Sie haben die Trainings und Freundschaftsspiele dazu ebenso genutzt, wie 
besondere Veranstaltungen. So ging’s z.B. gemeinsam zum Herbstvolksfest nach 
Nürnberg und am 17.11. sieht man sich die U 21 EM-Quali der Deutschen im 
Fürther Stadion an. In den Herbstferien haben viele Spieler gemeinsam ein Fuß-
ballcamp der Fußballschule Imeri besucht. Dass dies alles funktioniert, ist sicher 
auch der guten Atmosphäre und der hohen Einsatzbereitschaft der Eltern zu ver-
danken. Es ist ein konstruktives Miteinander.
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Unsere Kinder haben eindeutig mehr Spaß am Fußball, wenn sie erfolgreich sind. 
In dieser Hinsicht haben sie eifrig an ihrem Vergnügen gearbeitet: Sie haben bis-
her konzentriert und vor allem konstant ihre Spiele gewonnen – außer dem Spit-
zenspiel gegen SK Lauf. Aber auch dieser kleine „Hänger“ wurde von Team und 
Trainern rasch aufgefangen. So stehen sie zurzeit an der Tabellenspitze – und 
freuen sich auf eine Hallensaison mit vielen Highlights. In der Rückrunde werden 
sie dann versuchen, sich weiter zu verbessern und noch mehr Spaß und Erfolg zu 
erarbeiten.

Wir bedanken uns bei allen Unterstützern für Ausrüstung, Organisation, tatkräftige 
Mithilfe und immer angenehme Stimmung. Außerdem Wünschen wir von der U13 
allen Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Vielen Dank auch an alle Sponsoren, Ausrüster und Unterstützer des Teams.

D2-Junioren / Jahrgang 2004

Eine sehr harmonische Vorrunde in der Kreisklasse

Unsere D2-Junioren mussten – wie schon in der letzten Ausgabe der Vereinszei-
tung erwähnt – den Umstieg vom Kleinfeld auf das sog. Kompaktfeld bewältigen. 
Dank eines sehr variablen Trainings der beiden Trainer Oliver Fuchs und Peter 
Altenberger wurde diese Herausforderung in überdurchschnittlich guter Weise 
gemeistert, zumal man bedenken muss, dass sich unsere Jungs (Jahrgang 2004) 
bei den Spielen häufig mit einem älteren Jahrgang (2003) messen müssen. Gerade 
in dieser Altersstufe kommt der körperlichen Größe, der Kraft und der Schnelligkeit 
hohe Bedeutung zu, die durch Technik häufig nur schwer ausgeglichen werden 
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kann. Und eben diese ganz verständlichen Defizite stellten wir auch bei den Spie-
len fest. Es fehlt unseren Spielern häufig an der Durchsetzungskraft im gegneri-
schen Strafraum, an der Schusskraft, um einen gelungenen Spielzug erfolgreich 
abzuschließen, an der Schnelligkeit, um einem älteren Spieler einmal im Sprint den 
Ball abzujagen und auch an der Sprungstärke z. B. beim Gewinn eines Kopfballdu-
ells. Man darf diese Analyse nicht kritisch sehen, dieses Ergebnis ist absolut natür-
lich und entspricht der natürlichen Entwicklung dieser Jugendlichen.

Alle dreizehn Spieler unserer Mannschaft bemühen sich im Rahmen ihrer Möglich-
keiten dieses Ungleichgewicht zu einem älteren Jahrgang durch mannschaftliche 
Geschlossenheit auszugleichen. Vom Torhüter Florian über die Abwehrkette mit 
Alessandro, Leon und Arda, und über die Mittelfeldachse mit Edwin, Tim Altenber-
ger und Tim Fuchs bis hin zu den Stürmern Ben, Jassin, Jonas, Kevin, Michael, Niko 
(in alphabetischer Reihenfolge!) ist eine deutliche Entwicklung hin zum Teamgeist 

festzustellen, aber an dieser Entwicklung muss unablässig gearbeitet werden, denn 
ein Erfolg ist immer der Erfolg einer Mannschaft und nicht eines einzelnen Spielers. 
Wir sind deshalb mehr als zufrieden mit einem 5. Tabellenplatz zum Abschluss der 
Vorrunde.

Insgesamt setzt die Fußballjugendabteilung des Vereins im D-Juniorenbereich auf 
einen Aufstieg und eine Rückkehr der D1-Junioren mit Haki Imeri und Michael 
Effertz  in die Bezirksoberliga. Diese Mannschaft ist auf einem sehr guten Weg dort-
hin. 

Wenn wir deshalb den pädagogischen Faktor unserer Jugendarbeit an den Rand 
und den Erfolg in den Vordergrund rücken wollen, dann gilt es eben, dass unsere 
Jungs auf ein sehr anspruchsvolles nächstes Jahr vorbereitet werden müssen. 
Der Teamgeist muss vor der individuellen Leistung stehen, der besser stehende 
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Mitspieler darf das Tor schießen, eine taktische Umstellung durch das Trainerteam 
muss respektiert werden.

Wir sind sicher, dass sich die glänzende Harmonie aus den Reihen der Eltern am 
Spielfeldrand weiterhin positiv und leistungsfördernd auf die eigenen Kinder aus-
wirken wird. Als moralischer Begleiter dieser Mannschaft danke ich deshalb nicht 
nur den überaus fleißigen Trainern Oliver und Peter und den motivierten und ehr-
geizigen Spielern für ihren Einsatz, sondern ganz besonders den Eltern für die 
wichtige Unterstützung nicht nur am Spielfeldrand, auch beim Pausenverkauf, bei 
der Organisation der Weihnachtsfeier und eines Hallenturniers und für die umfang-
reiche Fahrtleistung zu Training und (Auswärts-)Spielen. Wir bedanken uns herzlich 
bei Familie Rai für die großzügige Ausstattungsspende und das gemeinsame Essen 
am 15. November.

Wir freuen uns auf die Hallenkreismeisterschaft, auf viele spannende Hallentur-
niere, auf eine ruhige Weihnachtszeit und ein friedliches Jahr 2016. Mit diesem 
Ausdruck der Freude verbinde ich auch meine Wünsche.

Reinhard Heydenreich

E1

In der vergangenen Herbstrunde war für unsere Jungs, unter dem neuen Trainer-
gespann Manfred Dedaj und Michael Kaden, alles dabei: Es gab Niederlagen, Siege, 
sehr spannende Spiele und eine leider sehr unglückliche Niederlage, so dass sie am 
Ende in ihrer Gruppe auf dem 4. Tabellenplatz landeten. Allerdings war im letzten 
Spiel gegen den 1. FC Herzogenaurach schon ein deutlicher Aufwärtstrend zu 
erkennen, obwohl das Spiel knapp mit 4:3 verloren ging.

Dieser Aufwärtstrend setzte sich auch in der 1. Vorrunde der Hallenkreismeister-
schaft fort, in der die Jungs aus 5 Spielen 15 Punkte mitnehmen konnten. Daher 
freuen wir uns sehr auf die weiteren Spiele in der HKM und wünschen den jungen 
Kickern viel Erfolg dabei!

Außerhalb des aktiven Fußballs war der Ausflug zu dem EM-Qualifikationsspiels der 
deutschen U21 Nationalmannschaft in Fürth ein toller Teamevent, der Spielern, 
Trainern und Eltern viel Spaß gemacht hat und sicher auch den Mannschaftsgeist 
stärkt.

Iris Prütting
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G-Jugend 

Mit den kleinsten Kickern des FSV haben wir eine vielversprechende Mannschaft 
formen können. Momentan betreuen wir rund 25 fussballbegeisterte Kinder der 
Jahrgänge 2009 und 2010.

Bei den 2009ern  haben wir ein ordentliches Grundgerüst an Spielern welches wir 
um Spieler des jüngeren Jahrgangs für die Turniere ergänzen.

Das letzte Turnier im Freien könnten wir souverän mit 17:0 Toren und 4 Siegen 
gewinnen. Unser erstes Hallenturnier in Herzogenaurach haben wir ebenfalls mit 
dem ersten Platz beendet. Wenn auch die Entscheidung erst im Elfmeterschießen 
zu unseren Gunsten gefallen ist.

Nun sind wir sehr auf die Hallenkreismeisterschaften gespannt. Hier werden wir mit 
dem bestmöglichen Kader antreten und sind gespannt was wir mit den Jungs errei-
chen können.

Wir wünschen Euch weiter viel Spaß beim Fußballspielen und ein schönes Weih-
nachtsfest mit vielen Geschenken.

Eure Trainer
Jörg, Jens und Jan
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Bundesligamannschaften spielen um die Tabellenspitze

Die erste Männermannschaft liegt nach 9 von 10 Vorrundenspielen auf dem 3.
Tabellenplatz. Dabei konnte man den Meisterschaftsfavoriten ESV Schweinfurt auf 
den eigenen Bahnen in einem hochklassigen Spiel klar besiegen. Auch die Siege in 
Weiden oder das Unentschieden bei der Bamberger Erstligareserve waren High-
lights der bisherigen Saison. Besondere Einzelergebnisse waren der Einzelbahnre-
kord von Michal Bucko im Spiel daheim gegen Partenstein von 637 Holz, die 633 
Holz von Alexander Kern daheim gegen Schweinfurt, die 629 Holz von Zdenek 
Kovac in Weiden und jeweils 625 Holz zuhause von Uwe Dirian gegen Mutterstadt 
und Michael Ilfrich gegen Lorsch 2.

Im Pokal steht man in der 3. Runde nach einem Kampfsieg daheim gegen den Ost-
Zweitligisten Mehltheuer. Weiter geht es dann am 05.12.2015 mit einem sehr 
schweren Spiel beim Erstligisten FEB Amberg um den Einzug in das Achtelfinale.

Bei den Frauen verlief der Start in die neue Saison etwas holperig und man musste 
gleich zwei Niederlagen hinnehmen. Aber danach gaben die Mädels Gas und punk-
teten Spiel für Spiel. Gerade in den letzten beiden Wettkämpfen zeigten die FSV-
lerinnen ihre mentale Stärke und verzeichneten zwei wichtige Siege gegen Gräfi-
nau-Angstedt und in Dittelbrunn. Mittlerweile haben sie sich auf den 3. Tabellenplatz 
in der 2. Bundesliga vorgearbeitet.

Die zweite Herrenmannschaft des FSV bestreitet bereits die zweite Saison in der 
Regionalliga Mfr./Opf. und hat bewiesen, dass sie verdient in diese Liga gehört. 
Nach tollen und vor allem konstanten Mannschaftsleistungen konnte man nach 
acht Spieltagen den dritten Tabellenplatz erkämpfen. Hierbei konnte Simon Geiger 
gleich zweimal die magische „600er Marke“ (608 Holz und 601 Holz) durchbrechen. 
Daher kam er bereits verdient zu einem Pokaleinsatz und zwei Ligaeinsätzen in der 
ersten Mannschaft. Aber auch Jürgen Hummel und Karlheinz Gumbrecht wurden 
aufgrund ihrer Leistungen in der ersten Mannschaft eingesetzt, was auf die ausge-
glichene Mannschaft hinweist. Mit sechs Punkten Abstand zum Tabellenersten 
scheint zwar das Thema Aufstieg in dieser Saison keine Rolle mehr zu spielen, den-
noch ist das Erreichen eines Podestplatzes durch im Bereich des Möglichen.

Unsere 3. Herrenmannschaft kämpft in dieser Saison mit den Tücken des 120 
Spielsystems und kommt nicht so recht in die Gänge. Die Herren belegen momen-
tan leider den vorletzten Platz in der Bezirksliga A Nord.

Dagegen lässt die 4. Mannschaft mit einem bisherigen 2. Rang in der Kreisklasse A 
aufhorchen. Mit nur zwei verlorenen Spielen sitzt man dem Tabellenführer in dem 
Nacken.

Ebenso erfolgreich kegelt auch die 5. Mannschaft, die in der Kreisklasse B ebenfalls 
den 2. Platz belegt. Last but not least behauptet sich die 6. Mannschaft im Mittel-
feld der Kreisklasse C.
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Unsere Jugendlichen Nico und Simon Hummel, Fabian Blaß und Dominic Lange 
kegeln  bei den Turniertagen für die Spielgemeinschaft Erlangen wacker. Wobei 
Nico, Simon und Fabian auch mehrmals unter den Top 8 des Turnierstages waren.

Ich wünsche allen Keglern ein frohes Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch ins 
Neue Jahr 2016. Weiterhin Gut Holz damit wir im kommenden Jahr den einen oder 
anderen Aufstieg feiern können.

Regina Winkler - Steffen Habenicht

                Unser 1. Männer-Bundesliga-Mannschaft
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Vereinsmeisterschaft als letzter Höhepunkt

Liebe Tennisfreunde,

nach einer sportlich erfolgreichen Saison standen im September noch unsere Ver-
einsmeisterschaften auf dem Programm. Während der vier Wochen wurden in den 
Kategorien Herren, Herren Nachwuchsrunde, Doppel, Doppel Nachwuchsrunde 
sowie im Mixed die jeweiligen Vereinsmeister gesucht. Spannende und faire Spiele, 
gesellige Stunden auf der Anlage und eine gute Kameradschaft waren kennzeich-
neten die gesamten Meisterschaften aus. Am Samstag, 03. Oktober wurden die 
Finals dann mit folgenden Ergebnissen ausgetragen:

EINZEL Nachwuchsrunde 
Kleinlein - Strobel 	 4:6 6:3 8:10

DOPPEL Nachwuchsrunde
Weber Daniela /Hülsmann Alexia - Steinkemper/Plank 	 3:6 2:6

MIXED
Weber/Weber - Hülsmann/Hülsmann	 6:2 6:3

DOPPEL
Weber Dieter /Eisenmann - Trinkwalter/Strobel	 1:6 2:6

EINZEL
Vogt - Trinkwalter 4:6 2:6

Allen Siegern an dieser Stelle nochmal herzlichen Glückwunsch! Die Siege sowie 
die gelungene Veranstaltung wurden anschließend noch weit bis in die Nacht in 
unserem Festzelt gefeiert. Ein herzliches Dankeschön nochmal an alle Helfer.

Zurzeit liegt unsere Anlage im Winterschlaf, bevor es im April wieder weitergeht. 
Im Frühjahr steht noch die turnusmäßige Abteilungsversammlung samt Abtei-
lungsleiterwahl an, zu der wir Euch Mitglieder noch separat einladen werden.

Bis dahin alles Gute, schöne Weihnachten und ein gesundes 2016!

Abteilungsleiter 
Jörg Weber
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Badminton meldet sich zurück

Hallo Zusammen,

nach einer kurzen Auszeit (kein Artikel in Vereinsheft 3) melden wir uns wieder 
zurück. In der Zwischenzeit ist die BEM Mittelfranken und die Mehrzahl der Punkt-
spiele in der Hinrunde Geschichte. 

Bezirkseinzelmeisterschaften (BEM) Mittelfranken
Termin: 31.10.2015 in Stein
Wir haben mit Ramona Stenzel und Carsten Dettke daran teilgenommen.
Im Mixed B erreichten Ramona Stenzel und Soumitro Chakrabarty (ATSV Erlangen) 
nach Freilos in der 1. Rd., einem siegreich gestaltetem VF und einem 3-Satz Sieg 
im HF das Finale dieser Konkurrenz. Leider ging diesen nach gutem Spiel in zwei 
Sätzen verloren.
Das Damen-Doppel B Ramona Stenzel und Anastasiya Schatova (ESV Flügelrad 
Nürnberg) erreichten nach sehr guten Spielen den 3. Platz.
Carsten Dettke und Christopher Locke (TSV 1846 Nürnberg) erreichten im Herren-
Doppel B das VF und schieden da mit einer 3-Satz Niederlage (23:21/17:21/21:14) 
aus.
Ramona Stenzel und Carsten Dettke gingen auch in den Einzelkonkurrenzen „B“ an 
den Start. Dabei erreichte Ramona Stenzel den 3. Platz und Carsten Dettke 
erreichte nach einem 3 Satz-Krimi das AF und schied nach gutem Spiel in diesem 
aus.

Ramona und Sreeni

links: Mixed B, 2. Platz: Ramona und Sam

Badminton
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Badminton

Tabellen Hinrunde 1.-4. Mannschaft
Unsere 1., 2. und 3. Mannschaft der Aktiven - Spielgemeinschaft mit dem ATSV 
Erlangen haben die Hinrunde jeweils auf einem Nichtabstiegsplatz in ihren jeweili-
gen Ligen abgeschlossen. Glückwusch hierzu. Das zu Beginn ausgelobte Ziel für 
alle drei Mannschaften: „Klassenerhalt“ ist in greifbarer Nähe. 

1. Mannschaft, Bezirksliga 1, Hinrunde Tabelle

Platz	 Mannschaft		  Pkt.	 Spiele	 Sätze
1	 TSV Lauf 3		  11:1	 35:13	 74:34
2	 1. BC Nürnberg 1956	 7:5	 30:18	 65:44
3	 TSV 1846 Nürnberg 2	 6:6	 27:11	 62:49
4	 SG Erlangen-Bruck 1	 6:6	 24:24	 57:58
5	 SG Siemens Erl. 2	 6:6	 24:24	 55:57
6	 TV 1848 Erlangen 1	 6:6	 23:25	 54:56
7	 TV 1861 Hersbruck 1	 0:12	 5:43	 20:89

2. und 3. Mannschaft, Bezirksklasse A1, Hinrunde Tabelle

Platz	 Mannschaft		  Pkt.	 Spiele	 Sätze
1	 SC Uttenreuth 1		 13:1	 42:15	 87:37
2	 ASV Niederndorf 3	 10:4	 34:22	 71:55
3	 ASV Möhrendorf 1	 10:4	 33:23	 74:52
4	 TV 48 Erla ngen 2	 8:6	 31:25	 72:60
5	 SG Erlangen-Bruck 3	 5:7	 21:25	 47:56
6	 SG Erlangen-Bruck 2	 4:10	 21:33	 55:73
7	 1. ESC 83 1		  2:10	 19:27	 45:59
8	 SC Uttenreuth 2		 2:12	 12:42	 29:88

Die 4. Mannschaft der Aktiven - Spielgemeinschaft mit dem ATSV Erlangen hatte in 
der Hinrunde mit vielen Widrigkeiten zu kämpfen. D. h., durch arbeitsbedingte / 
studiendingte Umzüge sowie Abgabe von Spielern / Spielerinnen in die 2. bzw. 3. 
Mannschaft konnte nie vollständig und 2x gar nicht angetreten werden. Trotzdem 
haben die anwesenden Spieler und Spielerinnen es geschafft, den letzten Platz der 
Tabelle jemand anderem zu überlassen. Glückwunsch dazu!!!!!

4. Mannschaft, Bezirksklasse B1, Hinrunde Tabelle

Platz	 Mannschaft	 Pkt.	 Spiele	 Sätze
1	 TV 1861 Hersbruck 2	 9:3	 30:18	 66:41
2	 TSV 1846 Nürnberg 5	 9:3	 30:18	 65:40
3	 ASV Möhrendorf 2	 9:3	 30:18	 66:43
4	 TV 48 Erlangen 3	 7:5	 29:19	 66:44
5	 TSV Lauf 5	 5:7	 26:22	 56:52
6	 SG Erlangen-Bruck 4	 2:10	 10:38	 22:80
7	 ATV Frankonia Nbg. 2	 1:11	 13:35	 33:74
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Start der Rückrunde: 30.01.2016
 
Dieses Jahr haben wir mit dem ATSV Erlangen am 04.12.2015 unsere gemeinsame 
Weihnachtsfeier geplant. Diese wird in Form eines Schleifchen-Turnieres mit Glüh-
wein, Bier und Lebkuchen, etc. mit anschließendem „Kneipgang“ in die Stadt zele-
briert. 

Wir wünschen ALLEN eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.

Wenn ihr mehr über uns wissen möchtet, besucht bitte unsere Homepage:
http://www.badmintonerlangen.de.vu
Wir suchen immer:
•	 zusätzliche Trainingsmöglichkeiten für unsere Schüler- und Jugend-Mann-

schaft 
•	 (bei Vorschlägen bitte an den Abteilungsleiter wenden)
•	 weibliche und männliche Verstärkung für unsere Aktiven- Mannschaft 
•	 weibliche und männliche Verstärkung für unsere Schüler- und Jugend-Mann-

schaft
•	 Jungen und Mädchen ab Jahrgang 2006 bis 2000 für unsere Schüler/Jugend-

Trainingsgruppe

Mit freundlichen Grüßen
die Badminton- Abteilung

Carsten Dettke
-Abteilungsleiter-
Tel. 0172 / 3545199

Badminton
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Mit Riesenschritten

nähern wir uns der Weihnachtszeit und den letzten Tagen im Jahr 2015. Nach einer 
überraschend sonnigen ersten Novemberhälfte haben sich nun auch die für die 
Jahreszeit niedrigeren Temperaturen eingestellt. Eigentlich eine Zeit voller Vor-
freude auf die bevorstehenden Festtage. Doch in diesem Jahr werfen die schreck-
lichen Ereignisse in Frankreich dunkle Schatten auf die festliche Stimmung. Und so 
sind es gerade sportliche Ereignisse, die für Ablenkung sorgen und zu einem gewis-
sen Grad an Normalität wieder zurückkehren lassen.

Vorrunde 2015 / 2016

Seit Ende September kämpfen unsere Aktiven wieder um Punkte an der Platte. 
Nach 5 Begegnungen in der Vorrunde (von insgesamt 8) steht unser Herrenteam 
auf einem Platz im Mittelfeld mit 5:5 Punkten. Die eifrigsten Punktesammler waren 
bisher:

Jörg Weber		  6:2 Punkte 
	
Matthias Kordel		  6:2 Punkte 

Klaus-Peter Meyer	 6:4 Punkte 

Das Doppel Matthias Kordel / Stefan Mainka konnte bisher mit 
			   3:1 Punkten am Besten abschneiden.

Es bleibt abzuwarten, ob in den restlichen 3 Partien der Vorrunde noch Punkte dazu 
kommen. Gegner sind jeweils Mannschaften aus dem oberen Tabellenbereich.

Rückrunde 2015 / 2016

Die Termine für die Rückrunde stehen bereits fest. Die Heimspiele finden an folgen-
den Tagen statt:

Dienstag, 19.01.16	 FSV	 -	 1. FC Kalchreuth II
Dienstag, 02.02.16	 FSV	 -	 VdS Spardorf
Dienstag, 08.03.16	 FSV	 -	 SpVgg Erlangen VIII
Dienstag, 05.04.16	 FSV	 -	 SV Tennenlohe II

Beginn ist jeweils um 20:00 Uhr in unserem Mehrzweckraum.

Tischtennis
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FSV-Jubiläum

Das 100-jährige Bestehen des FSV Erlangen-Bruck wird in 2016 das Vereinsge-
schehen bestimmen. Auch unsere Abteilung befindet sich aktuell in den Vorberei-
tungen zu den Aktionen, die wir zum Jubiläum beisteuern. Die genauen Pläne wer-
den dann in der nächsten Ausgabe der VZ bekanntgegeben. Der Auftakt unserer 
Aktivitäten in 2016 ist bereits fest terminiert. Am Samstag, 09. Januar 2016 wer-
den wir im Clubheim unsere Neujahrsfeier durchführen. Die Einladungen dazu 
gehen noch gesondert zu. Mit diesem Ereignis wollen wir uns die Kraft und den 
Schwung für alle Aktivitäten im Jubiläumsjahr holen.

Dankeschön

Zum Abschluss des Jahres spreche ich gerne ein besonderes Dankeschön aus, an 
alle Aktiven für ihren Einsatz. An meinen Stellvertreter Christian Hülsmann und 
unseren Mannschaftsführer Jörg Weber für ihre Unterstützung bei der Abwicklung 
der Abteilungsaufgaben sowie der Vorbereitung zu den Aktivitäten im Jubiläums-
jahr.

Allen Aktiven wünsche ich frohe und erholsame Weihnachtsfeiertage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Tischtennisabteilung
Werner Zuber

Tischtennis
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Neues Jahr, neues Glück!

Nachdem sich die Volleyballdamen des TSV unter Aufbietung aller psychischen und 
psychischen Kräfte in der Relegation im April diesen Jahres noch in die Bezirks-
klasse zurückgekämpft haben, stehen sie nach drei Spieltagen, 5 Siegen und einer 
knappen Niederlage, verdient an der Spitze der Tabelle. Unter diesen sensationel-
len Umständen sind sie diese Saison „unabsteigbar“ und das Saisonziel wurde 
schon erreicht, nun kann die Kür kommen.

Mit einer neuen Libera, die zu uns wechselte und sich sichtlich wohlfühlt, kam eine 
Konstanz in Annahme und Abwehr, die den Grundstein zu den bisherigen Erfolgen 
legte. Regelmäßiges Training, relativ wenig verletzungsbedingte Ausfälle, viel Spaß 
beim Spiel sowie eine große Nervenstärke waren die Grundlage für den fulminan-
ten Start in die Saison. 

Der überraschende „Lauf“ beflügelt uns, sodass wir optimistisch auf die nächsten 
Spieltage schauen. Am 12. Dezember ab 14 Uhr stehen wir gegen den TV Erlangen 
3 in der Heinrich-Kirchner-Halle in Erlangen wieder am Netz, am 23. Januar 2016 
ab 14 Uhr haben wir ein Heimspiel in der Emmy-Noether-Halle in Bruck. Wir freuen 
uns über interessierte Zuschauer, freuen uns aber auch über motivierte Volleybal-
lerinnen, die die technischen Grundfertigkeiten wie pritschen und baggern beherr-
schen und gerne mit uns trainieren und spielen möchten. Zuverlässig jeden Diens-
tag von 20 bis 22 Uhr sind wir in der Emmy-Noether-Halle zu finden.

Martin Steinleitner

Volleyball
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Funktion	 Name	 Adresse	 Telefon	 E-mail

Ehrenvorsitzender	 Joachim Wolter	 Elise-Späth-Str. 8	 p: 09131 14774	 wolter.joachim@t-online.de

		  91058 Erlangen		

			 

Präsidium
1. Vorsitzender	 Reinhard Heydenreich	 Lange Zeile 90	 p: 09131 537453	 rsheydenreich@t-online.de

		  91054 Erlangen	 H: 0160 5542888			 

1. Stellvertretender	 Dr. Ing.	 Albrecht-Dürer-Str. 7	 p. 09131 430075	 thomas@tc-neudecker.de

Vorsitzender	 Thomas Neudecker	 91056 Erlangen

2. Stellvertretender	 Wilfried Trinkwalter	 Elise-Spaeth-Str. 4	 p: 09131 301444	 wilfried.trinkwalter@freenet.de

Vorsitzender;		  91058 Erlangen	

3. Stellvertretender	 Bernd Neudecker	 Meistergasse 4	 p: 09131 5315380	 neudecker-bernd@t-online.de

Vorsitzender		  91056 Erlangen

	

Schatzmeister	 Norbert Hayd	 Herringstr. 3e	 p: 09131 602778	 n.hayd@web.de

		  91058 Erlangen

Vereinsjustiziar	 Klaus Six	 Forellenweg 21	 p: 09131 43878	 klaus.six@arcor.de

mit Stimmrecht		  91056 Erlangen	 g: 09131 8851514

			   Fax: 09131 8851555

Schriftführerin 	 Andrea Mehlig	 Tulpenstr. 6 A	 p: 09126 287175	 andrea.mehlig@gmx.de

mit Stimmrecht		  90542 Eckental-Brand	H: 0177 2804161

Erweiterter Vorstand
Vorstand Wirtschaft,	 Erwin Dörfer	 Bienenweg 2	 p: 09131 65329	 familie_doerfer@web.de

Bau, Technik		  91058 Erlangen		

Vorstand Werbung,	 Ralph Gläßer	 Michael-Vogel-Str. 16	 p: 09131 15657	 ralph.glaesser@web.de

Mitgliederbetreuung,		  91052 Erlangen	 H: 0177 7280367

Gönner, Sponsoren

Vorstand Öffentlich-	 Dr. Ing.	 Albrecht-Dürer-Str. 7	 p. 09131 430075	 thomas@tc-neudecker.de

keitsarbeit/Presse	 Thomas Neudecker	 91056 Erlangen		

Vorstand 	 Jörg Weber	 Bunsenstr. 33	 p: 09131 6859645	 weberson@t-online.de

Veranstaltungen		  91058 Erlangen	 H: 0179 6720018

Ehrenamts-	 Siegfried Schmiedecke	 Paul-Gossen-Str. 56	 p: 09131 39369

beauftragter		  91052 Erlangen

Wichtige Ansprechpartner
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Wichtige Ansprechpartner

Ältestenrat
Vorsitzender	 Heinrich Schmitt	 Tennenloher Str. 52	 p: 09131 63247	 heinrich.georg.schmitt@t-online.de

		  91058 Erlangen

Stellvertreter	 Dieter Weber	 Daimlerstr. 46	 p: 09131 66927

		  91058 Erlangen		

Stellvertreterin	 Regina Winkler	 Budweiser Weg 9	 p: 09131 129964	 reg.winkler@arcor.de

		  91058 Erlangen	 H: 0152 29946872

Fußball
Abteilungsleiter	 Michael Enzi 	 Schammelsdorfer Str. 7 p: 09505 4300117	 michael.enzi1@web.de

		  96123 Litzendorf	 H: 0176 84329836

Spielausschuss	 Wilhelm Kornprobst	 Veilchenweg 34	 p: 0911 765185	 willi.kornprobst@t-online.de

		  91056 Erlangen	 H: 0173 3534872

	 Ralph Gläßer	 Michael-Vogel-Str. 16	 p: 09131 15657	 ralph.glaesser@web.de

		  91052 Erlangen	 H: 0177 7280367

Spielleiter	 Hubert Zemelka	 Am Erlanger Weg 27A	p: 09131 14285		

1.Mannschaft		  91052 Erlangen	 H: 0173 3710378

Jugendleitung	 Volker Händel	 Schleifweg 16	 p: 09131 27767	 volker.haendel@gmx.de

	 (D- bis A-Jugend)	 91058 Erlangen	 H: 0172 6395491

	 Simone Vogler	 Luisenstr. 14	 H: 0177 7462972	 simvogler@aol.de

	 (E- bis G-Jugend)	 90762 Fürth	

Badminton
Abteilungsleitung	 Carsten Dettke	 Fichtenstr. 67	 H: 0172 3545199	 carsten.dettke@heitec.de

		  90763 Fürth		

Gymnastik und Turnen
Kinderturnen,	 Ingeborg Plank	 Noetherstr. 17 	 p: 09131 67767	 familie.plank@gmx.de

Fitness		  91058 Erlangen

		

Gesundheits-	 Ute Römisch	 Noetherstr. 43	 p: 09131 66737

gymnastik		  91058 Erlangen

Gymnastik Ü50	 Gertraud Ganß	 Webichgasse 8C	 p: 09131 601875

		  91058 Erlangen

Kindertanzen	 Linn Willamowius		  H: 0157 87607819	 linnwillamowius@yahoo.de

Kegeln	
Abteilungsleitung	 Regina Winkler	 Budweiser Weg 9	 p: 09131 129964	 reg.winkler@arcor.de

		  91058 Erlangen	 H: 0152 29946872

Tennis
Abteilungsleitung	 Jörg Weber	 Bunsenstr. 33	 p: 09131 6859645	 weberson@gmx.de



74

Wichtige Ansprechpartner

		  91058 Erlangen	 H: 0179 6720018

Tischtennis
Abteilungsleitung	 Werner Zuber	 Moorbachweg 5	 p: 09135 2103653	 zuber-werner@t-online.de

		  91056 Erlangen		

Volleyball
Abteilungsleitung	 Martin Steinleitner	 Obere Büch 14	 p: 09131 440069	 msteini@freenet.de

		  91054 Erlangen

Yoga	 Sybille Luckner	 Vierzigmannstr. 17	 p: 09131 66181	 sybille.rosie@web.de

		  91054 Erlanegn	 H: 0179 9810072

Mitgliederverwaltung	     Georg Gräbner	 Daimlerstr. 39	 p: 09131 63711

Beitrags- und Passwesen	 91058 Erlangen

Kegelbahn-	 Regina Winkler	 Budweiser Weg 9	 p: 09131 129964	 reg.winkler@arcor.de

vermietung		  91058 Erlangen	 H: 0152 29946872

Vereinsbusse	 Erwin Dörfer	 Bienenweg 2	 p: 09131 65329	 familie_doerfer@web.de

		  91058 Erlangen

Gebäude/Schlüssel	 Wolfgang Mönius	 Borsigstr. 14	 p: 09131 65579	 wolfgang-moenius@t-online.de

		  91058 Erlangen

Platzwart	 John Leo Lewis	 Heinrich-Hertz-Sr. 8	 H: 0176 72885425

		  91058 Erlangen

Gebäudereinigung	 Sophie Liepe	 Volkacher Str. 1	 H: 0176 58693242

		  91056 Erlangen

3-Königs-Turnier	 Thomas Groß	 Widerlichstr. 1A	 p: 09131 63610	 gross.thomas@t-online.de

		  91058 Erlangen	 H: 0151 11513932	

Vorsitzender	 Hans Kofler	 Kantstr. 4	 p: 09131 67365	 hanskofler@gmx.de

Förderverein		  91056 Erlangen	 H: 0179 1134712

Gaststätte	 Lefkothea Katsimbra	 Tennenloher Str. 68	 09131 65905

		  91058 Erlangen

Geschäftszimmer/	 Andrea Mehlig	 Tennenloher Str. 68	 09131 66873	 webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

Jugendraum		  91058 Erlangen	 Fax: 09131 768437	

FSV Kegelbahn	 Abteilung Sportkegeln		  Tel.   09131 768438

			   Fax:  09131 768443

Vereinszeitung	 Christian Stiegler	 Alfred-Mehl-Str. 74	 H: 0171 7512978	 stiegler.christian@gmx.de

		  91058 Erlangen			 
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